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„Klassik in der Scheune“ -
Leidenschaften
„Chermez la femme“ - leidenschaftliche
Klaviertrios junger Komponisten -
eröffnete die Konzertreihe

(v.l.) Wolfram Lehnert, Elia Tagliavia und Lena(v.l.) Wolfram Lehnert, Elia Tagliavia und Lena(v.l.) Wolfram Lehnert, Elia Tagliavia und Lena(v.l.) Wolfram Lehnert, Elia Tagliavia und Lena(v.l.) Wolfram Lehnert, Elia Tagliavia und Lena
Wignjosaputro verzauberten das musikalischWignjosaputro verzauberten das musikalischWignjosaputro verzauberten das musikalischWignjosaputro verzauberten das musikalischWignjosaputro verzauberten das musikalisch
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 5.99 
Schweine-Nacken   
mit Knochen, am Stück 
oder in Scheiben, 
Haltungsform 2, 
je 1 kg

Aktion

 1.29 
Rinder-Hackfleisch   
vom Jungbullen, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Aktion

 1.69 
Rüdesheim
Nuss-Schinken   
roh, geräuchert,
je 100 g

Knaller

 0.99 
Frischwurst-Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Kalbs-Kotelett   
natur oder mariniert,
SB-verpackt, 
je 100 g

Aktion

 1.79 Berger
Beinschinken   
je 100 g

Aktion

 2.69 
Fromi Comté   
frz. Hartkäse, 
8 Monate gereift, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Le Grand Rustique   
frz. Weichkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Rote Hexe   
Schweizer Schnittkäse, 
mind. 55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 Rinder-Steakhüfte   
aus Uruguay, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 20 . Woche. Gültig ab  13.05.2024 



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media 3

Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 4.79 

oder Ahrtalquelle 
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.57)
zzgl. 3.30 Pfand  19.99 

Benediktiner
Weissbier oder 
alkoholfrei   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 2.00)
zzgl. 3.10 Pfand

 6.99 

Dreiser
Cola Mix   
koffeinhaltig,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand  25.99 

Mount Gay 
Barbados Rum   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 37.13)

 16.99 
Kettenfett
Lakritzlikör   
25% Vol.,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 33.98)  17.99 

Licor 43 
Chocolate   
16% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 25.70)

Aktion

 10.79 

Stoffel Riesling   
Köwericher 
Laurentiuslay, 
2021er 
Weißwein,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Aktion

 7.64 

Maximus   
2022er Weißwein 
Hochgewächs, 
Riesling, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

 15.99 
Stoffel Riesling   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 21.32)

Aktion

 14.39 

Grand Stoffel   
2022er Stoffel 
Riesling, 
Spätlese,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 19.19)

Aktion

 7.64 

Stoffel Weißer 
Burgunder   
2022er Leiwener 
Klostergarten, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

Ahrtalquelle 
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.53)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper4

(bk) Heisterbach. Im vergangenen
Jahr feierte der künstlerische Lei-
ter Wolfram Lehnert das 20-jähri-
ge Jubiläum der kammermusika-
lischen Reihe „Klassik in der
Scheune“. In diesem Jahr starte-
te nun das Auftaktkonzert in der
Zehntscheune der Abtei Heister-

Anzeige

Langsamer - Ruhiger - Bewusster Leben -
Innere Stabilität und Sicherheit

Das neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einer
achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-
ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.
Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren WWWWWeg ineg ineg ineg ineg in
eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!
WWWWWerden sie erden sie erden sie erden sie erden sie TTTTTherherherherherapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in für
mentales mentales mentales mentales mentales TTTTTrrrrraining,aining,aining,aining,aining, Entspan- Entspan- Entspan- Entspan- Entspan-
nungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehre
In einer Zeit, die von Krisen ge-
prägt ist, fühlen sich viele von
uns mit Ängsten und Sorgen be-
lastet um die eigene Zukunft und
die unserer Kinder. Viele fühlen
sich hilflos und ohnmächtig, weil
sie nicht daran glauben, dass es
irgendwann besser wird.
Doch es gibt Hoffnung. Eine Zu-
kunft, die Menschen braucht,
die anderen helfen, ihre geis-
tige und mentale Gesundheit
zu stärken und aufzubauen und

die körperlichen und geistige
Kräfte zu aktivieren.
Denn unser Körper besteht aus
reiner Energie und Bewusstsein.
Es ist an der Zeit, eine neue Sicht-
weise über Gesundheit und Wohl-
befinden zu vermitteln.
Nach diesen turbulenten Zeiten
wird es neue Berufsfelder geben,
die mehr Empathie und Mensch-
lichkeit erfordern. Besonders im
mentalen Gesundheitsbereich
wird dies spürbar sein. Denn
mittlerweile wissen wir, dass un-
sere Gedanken und Einstellungen
einen enormen Einfluss auf unse-
re Gesundheit und unser Leben
haben.
Genau hier setzt diese Ausbildung
an. Sie richtet sich an all jene, die

nach innerem Frieden und einem
zukunftsorientierten Berufsfeld
suchen. In nur 11 Monaten, an
einem Wochenende im Monat,
bietet diese Ausbildung ein um-
fassendes Konzept, für die ver-
schiedensten Herausforderungen
des Lebens, für Resilienz in schwe-
ren Zeiten und die tagtägliche
Verbesserung unserer mentalen
Gesundheit.
Die Ausbildung umfasst verschie-
dene Themenbereiche wie Grund-
lagen des mentalen Trainings,
Burnout und Resilienz Training,
Achtsamkeits- und Entspannungs-
techniken sowie therapeutische
Kommunikation.
Das Konzept wurde entwickelt von
Uwe Trevisan (Autor, Therapeut für

mentales Training, Konflikt- und
Deeskalationstrainer mit 25 Jah-
ren Berufserfahrung und Weiter-
bildung in Kinesiologie, Bewe-
gungslehre und Meditation).
Die Ausbildung dauert 11 Mo-
nate und findet in Hennef, jeweils
an einem Wochenende im Mo-
nat statt.
Beginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. Oktober
2024.2024.2024.2024.2024.

Erfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und melden
Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-
Nachmittag anNachmittag anNachmittag anNachmittag anNachmittag an:
Am Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 von
14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr
Ort: Euro Park Hotel in Hennef,
Reutherstraße 1c,
53773 Hennef
Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
TTTTTelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oder
trevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.de
Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-
ten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sich
jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-
ze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Infor-----
mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe TTTTTrevi-revi-revi-revi-revi-
san,san,san,san,san, da die Teilnehmerzahl auf-
grund der Sitzplätze zum Info-
nachmittag begrenzt ist!

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

bach. Es ging und wird auch in
den Folgemonaten mit der musi-
kalischen „Leidenschaft“ weiter-
gehen. „Cherchez la femme“, die
leidenschaftlichen Klaviertrios
junger Komponisten prägten das
Auftaktkonzert. Werke von Ferdi-
nand Ries, Johannes Brahms und

Claude Debussy wurden von Elia
Tagliavia, Klavier, Lena Wignjosa-
putro, Violoncello und Wolfram
Lehnert, Violine dargeboten.
„Welche Frauen steckten hinter
den schwärmerischen Kompositi-
onen dieser drei Komponisten.
Suche die Frau die dahintersteckt.
So habe ich dieses Programm über-
schrieben“, so Lehnert in seinen
einführenden Worten. Wie ver-
steckt sich dieses Gefühl in ihrer
Musik? Auch wenn der musikali-
sche Leiter der Konzertreihe den
Zuhörern Geschichten und Hinter-
gründe zu den Werken erläuterte,
musste er zugeben, dass manches
ein Geheimnis der Komponisten
bleiben wird und dass er in Tönen
ausgesprochen damit dem Publi-
kum weiterhin ein Rätsel aufge-
ben möchte. Auf dem Programm
stand das Trio Es Dur op.2 von
Ries, das Trio G-Dur von Debussy

und das Trio op. 8 von Brahms. Es
war ein spannender Nachmittag
mit einer Suche nach dem Wesen
des Verliebtseins. Am 9. Juni wird
Lehnert ein Kochbuch in der Hand
haben. Das musikalische Thema
„Wenn Komponisten kochen“
wird kulinarische Vorlieben be-
rühmter Komponisten zu Tage
bringen. „Viele Komponisten
waren leidenschaftliche Köche
oder hatten ihre sehr speziellen
Vorlieben was das Essen angeht.
Wir präsentieren ein vielseitiges
und üppiges Menu am Nachmit-
tag. Mit Werken von Giacomo
Rossini, Nicolo Paganini, Giusep-
pe Verdi, Darius Milhaud, Eric
Ewazen und Bohuslav Martinu
gespielt von dem Ensemble van
Beethoven und weiteren Überra-
schungsgästen wird es in der
Zehntscheune ein weiteres Mal
überaus leidenschaftlich.
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Ihr TOYOTA-Service Partner –
kompetent in Sachen ...

Im Kettelfeld 14 | 53619 Rheinbreitbach
Tel. 0 22 24 / 7 25 26 | info@autohaus-sauer.com

Wir haben für Sie
eingekauft!

www.autohaus-sauer.com

• Toyota TAGESZULA
SSUNG

• Toyota JUNGWAGEN

... junge Gebrauchtfahrzeuge

... Inspektion nach Toyota
Herstellervorgaben

... Wartung aller Marken

• geprüfte GEBRAUCH
TWAGEN

Der VdK Ortsverband
Königswinter informiert

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Dragana Weiß

 Neustraße 30  |  53545 Linz am Rhein 

 02644 – 96 90 502

 info-weiss@steuerring.de

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.
KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/dweiss

Online-

Beratung 

Beratung 

auch auf 

Serbokroatisch

„Der VdK Ortsverband Königswin-
ter hat einen neuen Vorstand. Auf
der letzten Jahreshauptversamm-
lung wurden Peter W. Leidner zum
1. Vorsitzenden, Ulrike Erdmann
zur Kassiererin, Sigrid Schütz zur
Schriftführerin und Jonathan Koch
zum Beisitzer neu gewählt. Nach
coronabedingter Pause haben die-
se Ihre Arbeiten zu kommenden
Aktivitäten für die Mitglieder des
Ortsverbandes aufgenommen.
Eine dieser Aktivitäten ist ein Kaf-
feeklatsch am 29. Mai und 20.
Juni, jeweils von 14 bis 16 Uhr, zu
dem der Vorstand die MitgliederMitgliederMitgliederMitgliederMitglieder
des Ortsverbandes Königswinterdes Ortsverbandes Königswinterdes Ortsverbandes Königswinterdes Ortsverbandes Königswinterdes Ortsverbandes Königswinter
ins Pfarrzentrum der Emmausge-

meinde Thomasberg-Heisterba-
cher Rott, Dollendorfer Str. 399 in
Heisterbacher Rott einlädt. Die
Teilnahme ist kostenlos. Die Hal-
testelle „Haus Schlesien“ der
Buslinie 520, beide Richtungen,
liegt parallel zur Emmauskirche
und deren Eingang zum Pfarrzen-
trum. Wir bitten darum, sich unter
0 22 44 90 18 230 anzumelden.
Der Kaffeeklatsch soll monatlich
fortgesetzt werden. Beabsichtigt
ist auch für die VdK-Mitglieder
Beratungen zum Schwerbehinder-
tenrecht alsbald durchzuführen.
Der Vorstand freut sich auf die
Gelegenheit sich vorzustellen und
Sie kennenzulernen.“

Amadeus Total - Elena
Bashkirova spielt Mozart
Am Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr,
veranstalten die Johannes-Was-
muth-Gesellschaft und der Kul-
turring Bad Honnef eine Matinée
mit einem ganzen Füllhorn der
Klaviermusik von Wolfgang Ama-
dues Mozart im Honnefer Kur-
saal.
Unter der Titel „Amadeus Total“
musiziert unser Ehrenmitglied
Elena Bashkirova insgesamt
sechs Werke des Meisters im ein-
maligen Ambiente des Jugend-

stil-Saales.
Das Programm im Einzelnen:
Fantasie d-moll
Rondo D-Dur
Variationen A-Dur
 ( aus dem Klarinetten Quintett)
Sonate B-Dur KV 333
Fantasie c-moll KV 475
Sonate c-moll KV 457
Ticketreservierung (35 Euro, erm.
20) bei Susanne Gundelach,
susanne@gundelach-bonn,
Tel. 0228 37 28 14 69.
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Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Nach der Schule: Was nun?
Die Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohne
Q-VQ-VQ-VQ-VQ-Vermerk? ermerk? ermerk? ermerk? ermerk? Auch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulische
FFFFFachabiturachabiturachabiturachabiturachabitur,,,,, die F die F die F die F die Fachhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-
fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-
niger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einen
oder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zu
diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’sssss
weiter?weiter?weiter?weiter?weiter?
Vielleicht die Erkenntnis einer
besonderen herausragenden Be-
gabung? Und auch die Lust dazu,
hier irgendwann einmal beruf-
lich unterwegs sein zu können
und zu wollen? Warum nicht?
Wo doch so viele Menschen jam-
mern, ihren Beruf nicht zu mö-
gen, ihre Firma auch nicht und
den Chef schon gar nicht. Ist bei
denen schon weit vorher, z. B.
sofort nach dem Ende der allge-
meinbildenden Schule, einiges
schiefgelaufen, aus welchen
Gründen auch immer?
Wenn man jetzt an kreativ,
künstlerisch begabte Schüler-
innen und Schüler denkt, z. B.
an die, die gerne malen, zeich-
nen, plastizieren, fantasievoll
dekorieren, fotografieren, Ge-
schichten erfinden, schreiben
und illustrieren, mit der Hand,
mit dem Computer, mit allen
möglichen oder „unmöglichen“
Materialien, die alles um sich
herum bewusst und mit leiden-
schaftlicher Neugier betrachten
und gerne irgendwie erleben,
und riesige Genugtuung und
Abenteuer in den feinsten De-
tails genießen, und die wahn-
sinnige Lust verspüren, andere
Menschen „miterleben“ lassen
zu wollen, und dabei glücklich,
zufrieden und gut bezahlt zu
werden. Dann gibt es nur eine
ganz bewusste Lösung,
sozusagen als eine Begabungs-
verpflichtung (!): Ein Kunst- und
Designstudium in der RSAK in
Hennef, in der 37 Jahre alten
Rhein-Sieg-Akademie für realis-
tische bildende Kunst und De-
sign der staatlich genehmigten
Rhein-Sieg-Akademie Kunstkol-
leg gGmbH. Das alles in einem
überschaubaren, enthusiasti-
schen, aber konkreten, von Fach-
kolleginnen und -Kollegen kre-
ativen gut geplanten Rahmen,
und bei Ausbildungskosten, die
passgenau den Einkommensver-
hältnissen der Künstlereltern
entsprechen. Es gibt seit 2021

kein monatliches Schulgeld
mehr von ehemals pro Monat
370 Euro. Sondern es gibt, weil
die staatlich genehmigte RSAK
auch zum Teil refinanziert wird,
nur noch einen Zusatz-Beitrag
an den gemeinnützigen Förder-
verein, der sich nach dem
Brutto-Jahreseinkommen der El-
tern orientiert. So kann sich je-
der begabte junge Mensch ein
RSAK-Studium leisten.
Alle RSAK-Studienabschlüsse
sind nicht nur staatlich aner-
kannt, sondern es sind staatli-
che Abschlüsse in der RSAK,
nicht extern, und diese erlau-
ben auf allen staatlichen Insti-
tutionen weiterzumachen oder
quer einzusteigen.
Das RSAK-Grundstudium als
staatlich genehmigte Berufs-
fachschule von zwei Jahren
schließt mit dem staatlichen
GTA, dem gestaltungstechni-
schen Assistenten ab. Nach drei
Jahren zusätzlich, im GTA-Stu-
dium integriert, auch mit der
„Fachhochschulreife“.
Voraussetzung für das Grund-
studium GTA ist die Mittlere
Reife mit oder ohne Q-Vermerk.
Das Weiterstudium im Hauptstu-
dium als staatlich genehmigte
Fachschule schließt nach drei
Jahren mit dem „staatlich ge-
prüften Gestalter (Designer)“,
dem Bachelor Professional und
dem RSAK-Diplom ab. Die euro-
päische Referenzzimmer des
„Bachelor Professional“ Nr. 6
ist identisch mit der Bachelor of
Arts- und Meisterprüfungsziffer.
Diese drei Jahre Hauptstudium
bedeuten, zwei Jahre RSAK-Stu-
dium mit Präsenzpflicht. Die ers-
te Hälfte des dritten Jahres ist
der RSAK-Diplomarbeit mit Prä-
senzpflicht vorbehalten. Das
letzte Halbjahr des BA. Prof-
Studiums muss bereits beruflich
mit Verdienst genutzt werden
mit Kontakten zur RSAK und bis
zum BA. Prof. und RSAK-Diplom-
abschluss noch mit allen Rech-
ten und Pflichten als Studien-
zeit. Und dann?
Entweder man bleibt als BA-Prof.
Designer mit RSAK-Diplom bei
seinem letzten Arbeitgeber oder
man bewirbt sich anderswo im
großen Arbeitsmarkt der Wer-
bung- und Kommunikationsin-

dustrie, oder arbeitet als Frei-
berufler-Illustrator für Verlage
und Medien.
Eine weitere Qualifizierung bis
zum Master, ganz gleich wo
auch immer, ist möglich.
Bei allen künstlerischen media-
len Berufen sind Zeugnisse und
Zertifikate bei Bewerbungen um
einen Arbeitsplatz von zweitran-
giger Bedeutung. Die bildenden
Künstler punkten mit Arbeitspro-
ben, die darstellenden Musiker,
Schauspieler, Tänzer mit ihrem
Vorspiel und die Journalisten,
Redakteure, Schriftsteller und
Dichter mit ihren Werken.
Wer nur auf schnell studierte,
erlernte und damit kurzzeitig er-
worbene Zeugnisse und Zertifi-
kate setzt und damit nur dem
schick bedruckten Papier ver-
traut, hat seine berufliche Zu-
kunft „auf Sand gebaut“. Man-
gelhafte Kompetenz und schwa-
che Leistungsfähigkeit bleiben
dem Arbeitgeber nicht lange ver-
borgen.
Spätestens damit ist die hastig
erworbene oft schöne Urkunde
keinen Pfifferling wert. Lernen
und Lehren brauchen ihre Zeit,
um nachhaltig auch
„übermorgen“ noch zuverlässig
Können, Kompetenz und Fertig-
keit parat zu haben. So wie der
Bodybuilder, viel Zeit und Übung
investieren muss, um endlich das
gewünschte Outfit präsentieren
zu können und der Sportler und
Musiker und der Dichter und
Denker seine Gehirnzellen und
der Handwerker langsam aber
sicher und verlässlich aufbauen

und trainieren muss, verlangt
und braucht auch gerade eine
besondere Begabung langsam
aufbauende Zuwendung und
Übung. Und das sogenannte mo-
torische Gedächtnis? Z. B. in der
Musik, ein Instrument zu spie-
len, schwimmen zu können, Fahr-
radfahren, Rollschuhlaufen und
vieles mehr geht beinahe nie
verloren, auch bei langer Pause,
wenn es ihre Zeit hatte, sich zu
bilden. Auch Gehirnzellen brau-
chen ihre Zeit, zu wachsen und
ihr Training.
Unser Motto: Was du ererbt von
Deinen Vätern, erwirb es, um es
zu besitzen. Oder ein anderes
RSAK-Motto! Willst Du Großes
erreichen, fange mit Kleinem an,
Deine Tadler werden schweigen,
hast Du das Kleine großgetan.
Auf geht’s in eine kreative Zu-
kunft, in der Ziele zwar wichtig,
aber die Wege dorthin nicht nur
spannend, sondern so richtig
glücklich- und zufriedenma-
chend sind.
Auf diesen Wegen zum Ziel ist
man die längste Zeit unterwegs.
Und dann mag man seinen Job,
seine Firma und sogar seinen
Chef. Eine mögliche Erfüllung
eines Traums in einem Traumbe-
ruf, der auch noch so richtig satt
macht! Von wegen brotlose
Kunst und Hungerberuf! Der
Künstler in der Werbung und
Kommunikation ist die Energie-
quelle unserer sozialen Markt-
wirtschaft. Ohne diese Künstler
ist Markt und Wettbewerb und
die ausreichende Bevölkerungs-
versorgung nicht möglich.
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Boje auf der Rheinwiese
feiert ein Jubiläum
St. Sebastianus-Junggesellen-St. Sebastianus-Junggesellen-St. Sebastianus-Junggesellen-St. Sebastianus-Junggesellen-St. Sebastianus-Junggesellen-
Bruderschaft aus Niederdollen-Bruderschaft aus Niederdollen-Bruderschaft aus Niederdollen-Bruderschaft aus Niederdollen-Bruderschaft aus Niederdollen-
dorf hat die Boje in den letztendorf hat die Boje in den letztendorf hat die Boje in den letztendorf hat die Boje in den letztendorf hat die Boje in den letzten
Wochen renoviertWochen renoviertWochen renoviertWochen renoviertWochen renoviert
(bk) Niederdollendorf. Die Boje aus der
Mündung der Humber hat seit Jahr-
zehnten ihren Platz auf der Rheinwie-
se in Niederdollendorf. Zum nunmehr
30-jährigen Jubiläum stand sie im Mit-
telpunkt des „Bojenfestes“, zu dem
die St. Sebastianus-Junggesellenbru-
derschaft des Ortes eingeladen hatte.
Die Übergabe des dominanten Pracht-
stücks erfolgte zum 20-jährigen Be-
stehen der Städtepartnerschaft zwi-
schen Königswinter und dem heuti-
gen North East Lincolnshire. Bürger-
meisterin Margret Solomon hatte die
Boje damals im Auftrag von Accociated
Britich Immigham an die Bürgerinnen
und Bürger von Niederdollendorf über-
geben. Zum 30-jährigen Jubiläum hat-
te sich die Bruderschaft zuvor aufge-
macht, um den „Jubilar“ wieder fit zu
machen und ihn im neuen Glanz er-
strahlen zu lassen. Tatkräftig machte
man sich ans Werk, es wurde dem
durch die Jahre entstandenen Rost zu
Leibe gerückt und die Farbreste wur-
den beseitigt. Die Boje sollte ihr ur-
sprüngliches Aussehen zurück erhal-

ten. Die Lampe im oberen Bereich wur-
de abgenommen und gereinigt. Die
Steine auf der die Boje steht wurden
von Unkraut befreit und die Eisenket-
ten gereinigt. Durch den Verein wur-
den ca. 450 Euro in die Renovierung
investiert. All dies mündete nun in
diesem Bojenfest. Es gab leckeres
vom Grill und dazu süffige Getränke.
Das Fest wurde von der Bruderschaft
und der Löschgruppe Niederdollen-
dorf hergerichtet. Die Bruderschaft
als Hauptorganisator kümmerte sich
um den Getränkeausschank, die Frei-
willige Feuerwehr um die Speisen.
„Die Boje soll weiterhin als Wahr-
zeichen für Niederdollendorf gelten“,
so Christoph Winter, 1. Brudermeis-
ter der Junggesellen, „Das Fest wur-
de gut angenommen. Leider hat das
Wetter nicht mehr so mitgespielt
und es regnete. Doch viele Gäste
blieben dennoch. Zusammengefasst
war das Fest für seine erste Durch-
führung ein Erfolg und wird wahr-
scheinlich im kommenden Jahr
wieder aufgelegt.“ Nächste Veran-
staltung der St. Sebastianus-Jung-
gesellen-Bruderschaft ist die traditio-
nelle Jaasse-Kirmes von Fronleichnam,
30. Mai, bis zum 1. Juni.
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Spannend bis zum letzten Zug
Maximilian Menzel aus Porz gewinnt das Siebengebirgs-Open 2024
ungeschlagen vor FIDE-Meister Zsigmond Szajbely

Siegerehrung im A-Turnier: Werner Völker, Claudia Borriss (beide SG-Siebengebirge), Jürgen WischumereskiSiegerehrung im A-Turnier: Werner Völker, Claudia Borriss (beide SG-Siebengebirge), Jürgen WischumereskiSiegerehrung im A-Turnier: Werner Völker, Claudia Borriss (beide SG-Siebengebirge), Jürgen WischumereskiSiegerehrung im A-Turnier: Werner Völker, Claudia Borriss (beide SG-Siebengebirge), Jürgen WischumereskiSiegerehrung im A-Turnier: Werner Völker, Claudia Borriss (beide SG-Siebengebirge), Jürgen Wischumereski
(Schiedsrichter), Maxmilian Menzel, Zsigmond Szajbely, Johann Donath, Edgard Zhuikov, Vibhor Sharma, Igor(Schiedsrichter), Maxmilian Menzel, Zsigmond Szajbely, Johann Donath, Edgard Zhuikov, Vibhor Sharma, Igor(Schiedsrichter), Maxmilian Menzel, Zsigmond Szajbely, Johann Donath, Edgard Zhuikov, Vibhor Sharma, Igor(Schiedsrichter), Maxmilian Menzel, Zsigmond Szajbely, Johann Donath, Edgard Zhuikov, Vibhor Sharma, Igor(Schiedsrichter), Maxmilian Menzel, Zsigmond Szajbely, Johann Donath, Edgard Zhuikov, Vibhor Sharma, Igor
Vlasov (1. - 6. Platz)Vlasov (1. - 6. Platz)Vlasov (1. - 6. Platz)Vlasov (1. - 6. Platz)Vlasov (1. - 6. Platz)

Intensives Nachdenken ist angesagt, hier beim B-Turnier. Denn jeder Zug kann entscheidend sein. Fotos: RuthIntensives Nachdenken ist angesagt, hier beim B-Turnier. Denn jeder Zug kann entscheidend sein. Fotos: RuthIntensives Nachdenken ist angesagt, hier beim B-Turnier. Denn jeder Zug kann entscheidend sein. Fotos: RuthIntensives Nachdenken ist angesagt, hier beim B-Turnier. Denn jeder Zug kann entscheidend sein. Fotos: RuthIntensives Nachdenken ist angesagt, hier beim B-Turnier. Denn jeder Zug kann entscheidend sein. Fotos: Ruth
KlevinghausKlevinghausKlevinghausKlevinghausKlevinghaus

Maximilian Menzel von der
Schachgemeinschaft Porz hat-
te in der fünften und letzten
Runde des A-Turniers seine Par-
tie bereits gewonnen und war
dadurch mit 4,5 Punkten in Füh-
rung gegangen.
Noch lange versuchten Johann
Donath aus Berlin-Weißensee
und der ungarische FIDE-Meis-
ter Zsigmond Szajbely am ers-
ten Brett, durch einen Sieg die
gleiche Punktzahl zu erreichen
und ihm so den Sieg streitig zu
machen.
Erst nach vier Stunden war es
so weit: Beide hatten nicht
mehr ausreichend viele Figuren
auf dem Brett, um die Partie
noch zu gewinnen, und so en-
dete diese remis.
Damit stand Maximilian Men-
zel als Sieger des Turniers fest,
FM Zsigmond Szajbely belegte
den zweiten und Johann Donath
den dritten Platz.
Vierter wurde der erst 13-jäh-
rige Edgard Zhuikov aus der Uk-
raine, der heute beim Godes-
berger Schachklub spielt. Auf
den fünften Platz kam Vorjah-
ressieger Vibhor Sharma (VdSF
Bonn).
Alle Spieler auf den Plätzen
zwei bis acht hatten am Schluss
vier Punkte, und über die Plat-
zierung entschied die Feinwer-
tung.
Besonders gering war der Ab-
stand vom dritten zum vierten
Platz. Hier gab erst die 2. Fein-
wertung den Ausschlag, und
zwar mit einer Differenz von nur
0,75 Punkten.
Intensiv und hartnäckig wurde
um jeden Punkt gekämpft.
Schon in der ersten Runde gab
es eine Partie, die fast fünf Stun-
den dauerte, um dann
schließlich doch remis zu en-
den.
Das gleichzeitig gespielte B-
Turnier gewann Vadim Belilovs-
kiy aus Bad Hönningen. Auch
seine Bilanz ist beeindruckend:
Vier Siege, und erst in der letz-
ten Runde ein Remis. Beste
weibliche Teilnehmerin im Tur-
nier war Ivana Stanimirovic aus
Serbien.

Veranstalter des Turniers war -
wie im Vorjahr - die Schachge-
meinschaft Siebengebirge. Doch
während das Turnier 2023 mit
etwa 60 TeilnehmerInnen im
Probsthof in Königswinter-Nie-
derdollendorf stattfand, war der

Spielort diesmal der Kursaal in
Bad Honnef, der für eine deut-
lich größere Zahl SpielerInnen
Platz bietet: 71 TeilnehmerIn-
nen waren es im A-Turnier und
63 im B-Turnier.
Als beste Spieler des gastge-

benden Vereins erreichten der
16-jährige Benjamin Borris
Platz 18 und Dirk Richter Platz
26 im A-Turnier. Alle Ergebnis-
se sind zu finden auf der Home-
page des Vereins:
www.sg-siebengebirge.de
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Kulinarische Leckerbissen an vielen Stellen
Speis und Trank am Grünen Sonntag - die heimische Küche kann kalt bleiben - der
Werbekreis Siebengebirge hat auch für den hungrigen Besucher bestens vorgesorgt

Soledad Sichert und Koch Benito laden am Grünen Sonntag in den AltenSoledad Sichert und Koch Benito laden am Grünen Sonntag in den AltenSoledad Sichert und Koch Benito laden am Grünen Sonntag in den AltenSoledad Sichert und Koch Benito laden am Grünen Sonntag in den AltenSoledad Sichert und Koch Benito laden am Grünen Sonntag in den Alten
Zoll einZoll einZoll einZoll einZoll ein

Leckeres vom Grill gibt es bei der Landmetzgerei Klein auf demLeckeres vom Grill gibt es bei der Landmetzgerei Klein auf demLeckeres vom Grill gibt es bei der Landmetzgerei Klein auf demLeckeres vom Grill gibt es bei der Landmetzgerei Klein auf demLeckeres vom Grill gibt es bei der Landmetzgerei Klein auf dem
BusbahnhofBusbahnhofBusbahnhofBusbahnhofBusbahnhof

(bk) Oberpleis. Der Grüne Sonn-
tag lässt seine Gäste nicht ver-
hungern - das ist sicher. An vielen

Stellen im Ortskern von Oberpleis
kann man sowohl seinen Hunger
wie auch seinen Durst stillen und

somit einige schöne Stunden in
der Bergmetropole von Oberpleis
verbringen. Der Kem Brezel Ex-

press, der Wurst Michel, der Lieb-
lingsburger und der Imbiss Mi-
chel sorgen für das leibliche Wohl
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der Besucherinnen und Besucher.
Die Landmetzgerei Klein wird er-
neut ihren Grill anheizen und ein
leckeres Steak wartet auf den
Genießer. Auch die Narrenzunft
Oberpleis hat es wieder auf das
kulinarische Wohl der Besucher
abgesehen. In der Eisdiele Biag-
gio wartet ein leckeres Eis auf
die Gäste. Das Weingut Trossen
hält so manchen edlen Tropfen
für den Weinliebhaber oder die -
liebhaberin bereit. Im Alten Zoll
wurde die Speisekarte um Grüne
Nudeln mit Bärlauchpesto erwei-

tert. „Wir freuen uns, Sie in die-
sem historischen Haus als Gast-
geber am Grünen Sonntag be-
grüßen zu dürfen. Benito, der
Chefkoch und ich, Soledad, die
Gastgeberin, sind weder ver-
wandt noch verschwägert, aber
uns verbindet neben gegenseiti-
gem Respekt und Anerkennung
füreinander die große Leiden-
schaft für unseren Beruf. Diese
Begeisterung möchten wir gerne
auch an diesem Sonntag mit Ih-
nen teilen“, so Soledat Sichert.
Was für den Alten Zoll gilt, gilt

auch für alle anderen Anbieter
von Speisen und Getränken an
diesem verkaufsoffenen Sonntag.
Also bleibt die Küche kalt, denn
Oberpleis ruft und der Werbe-
kreis hat bei dieser Veranstal-
tung erneut für eine Rund-Um-
Versorgung gesorgt.

Auch auf ein leckeres Glas WeinAuch auf ein leckeres Glas WeinAuch auf ein leckeres Glas WeinAuch auf ein leckeres Glas WeinAuch auf ein leckeres Glas Wein
muss man auf dem Grünen Sonn-muss man auf dem Grünen Sonn-muss man auf dem Grünen Sonn-muss man auf dem Grünen Sonn-muss man auf dem Grünen Sonn-
tag nicht verzichtentag nicht verzichtentag nicht verzichtentag nicht verzichtentag nicht verzichten

„Grüner
Sonntag“ im
Propsteigarten
Unser Propsteigarten präsentiert
sich am „Grünen Sonntag“ wieder
mit Kultur und Informationen.
„QuerbeetQuerbeetQuerbeetQuerbeetQuerbeet“
• Lesung: die Autor*innen

Anne RösnerAnne RösnerAnne RösnerAnne RösnerAnne Rösner-Langer-Langer-Langer-Langer-Langer,,,,, Ottilie Ottilie Ottilie Ottilie Ottilie
SteinwSteinwSteinwSteinwSteinwarzarzarzarzarz und Axel FischerAxel FischerAxel FischerAxel FischerAxel Fischer
vom „Literaturtreff im Sieg-
tal“ tragen besinnliche, lusti-
ge, spannende
und vor allem unterhaltsame
Kurzgeschichten vor.

• Eingerahmt und begleitet wird
die Lesung durch das „Bon-„Bon-„Bon-„Bon-„Bon-
ner ner ner ner ner VVVVVersandhaus Orchester“.ersandhaus Orchester“.ersandhaus Orchester“.ersandhaus Orchester“.ersandhaus Orchester“.
Das Trio unterhält Sie mit im
Jazz verankerter, klangschö-
ner Musik. Vibraphon, Marim-
ba und ein Klavier bieten ein
besonderes Klangerlebnis.

Propsteigarten, 12. Mai; BeginnPropsteigarten, 12. Mai; BeginnPropsteigarten, 12. Mai; BeginnPropsteigarten, 12. Mai; BeginnPropsteigarten, 12. Mai; Beginn
15 Uhr; Eintritt frei15 Uhr; Eintritt frei15 Uhr; Eintritt frei15 Uhr; Eintritt frei15 Uhr; Eintritt frei
Anschließend haben Sie die Gele-
genheit, den Propsteigarten mit
Führung kennen zu lernen. Ein In-
formationsstand des „Freundes-
kreis Propsteigarten Oberpleis
e.V.“ befindet sich auf dem Vor-
platz der Kirche.
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Reduzierte Preise bei Möbel Thomas nutzen
Das Oberpleiser Einrichtungshaus zeigt den Gästen am Grünen Sonntag Möglichkeiten auf,
ihr Zuhause mit besonderen Einrichtungsgegenständen interessant und hochwertig zu gestalten

Ein umfassendes MöbelangebotEin umfassendes MöbelangebotEin umfassendes MöbelangebotEin umfassendes MöbelangebotEin umfassendes Möbelangebot
finden man bei Möbel Thomas -finden man bei Möbel Thomas -finden man bei Möbel Thomas -finden man bei Möbel Thomas -finden man bei Möbel Thomas -
auch am Grünen Sonntagauch am Grünen Sonntagauch am Grünen Sonntagauch am Grünen Sonntagauch am Grünen Sonntag

Ein umfassendes Küchenprogramm lässt die Herzen höher schlagenEin umfassendes Küchenprogramm lässt die Herzen höher schlagenEin umfassendes Küchenprogramm lässt die Herzen höher schlagenEin umfassendes Küchenprogramm lässt die Herzen höher schlagenEin umfassendes Küchenprogramm lässt die Herzen höher schlagen

Manche mögen es bunt - und sindManche mögen es bunt - und sindManche mögen es bunt - und sindManche mögen es bunt - und sindManche mögen es bunt - und sind
bei dem Einrichtungshaus an derbei dem Einrichtungshaus an derbei dem Einrichtungshaus an derbei dem Einrichtungshaus an derbei dem Einrichtungshaus an der
richtigen Stellerichtigen Stellerichtigen Stellerichtigen Stellerichtigen Stelle

(bk) Möbel
Thomas in
O b e r p l e i s
steht für
Q u a l i t ä t ,
Service, Be-
ratung mit
Herz und Ver-
stand. Entde-
cken Sie un-
sere beson-
deren Haus-
angebote zu
a t t rak t i ven
Preisen. Ob
ausgefa l le -

Planung und Umsetzung einer
neuen Inneneinrichtung gibt es
von ergonomischen Aspekten bis
zur Farb- und Stilwelt vieles zu
beachten. Das Team von Möbel
Thomas aus zertifizierten Ein-
richtungsberatern und ausgebil-
deten Monteuren und Schrei-
nern unterstützt kompetent und
zuverlässig.
Egal ob bereits eine genaue Vor-
stellung von den neuen Räumen
besteht oder nicht, Möbel Tho-
mas hat bei der Konzipierung
sämtliche Details im Blick und
es kann Dank einer langjähri-
gen Erfahrung auf den ein oder
anderen Einrichtungstrick auf-
merksam gemacht werden. Am
Grünen Sonntag steht die Türe
des Einrichtungshauses weit of-
fen. Ein Besuch bei Möbel Tho-
mas verspricht Überraschungs-
effekte. Der Größte Teil der Aus-
stellung ist heftig reduziert, weil
eine Veränderung geplant ist.
Polstergruppen, Betten, Motor-
rahmen, Matratzen. Kleider-
schränke, teilweise in Massiv-
holz, Vitrinen und Bänke sind
bis zu 60% reduziert. Aktuelle
Musterküchen suchen wegen
Umgestaltung einen Käufer.
Nutzen sie an diesem verkaufs-
offenen Sonntag die Chance, sich
bei Möbel Thomas einmal um-
zuschauen.

nes Einzel- oder attraktives Aus-
stellungsstück. Wir stehen für
qualitativ hochwertige Ware in
Top-Zustand. Herzlich willkom-
men, so heißt es an der Ecke
Siegburger Straße/Auf der Burg.
„Seit vielen Jahren stehen wir
mit unserem Namen für fachli-
che Expertise und freundlichen
Rundum-Service. Als Fachhänd-
ler mit Herz und Verstand ist es
unser Bestreben, die bestmög-
liche Einrichtungslösung für Ihre
vier Wände zu finden. Darum
nehmen wir uns für Sie die not-
wendige Zeit und Ruhe. Das wis-
sen unsere Kunden aus dem
Raum Königswinter-Oberpleis zu
schätzen - und begleiten uns
teilweise schon seit vielen Jah-
ren“, so Wilfried Thomas. Bei der
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Der Werbekreis freut ich auf zahlreiche Besucher
Ein Sonntag mit vielen Facetten - für den „Grünen Sonntag“ hat der Werbekreis viele
Akteure gewonnen und ein kunterbuntes Programm macht einen Besuch in Oberpleis
überaus lohnenswert

Zahlreiche Stände sorgen neben den geöffneten Geschäften für dieZahlreiche Stände sorgen neben den geöffneten Geschäften für dieZahlreiche Stände sorgen neben den geöffneten Geschäften für dieZahlreiche Stände sorgen neben den geöffneten Geschäften für dieZahlreiche Stände sorgen neben den geöffneten Geschäften für die
Vielfalt am Grünen SonntagVielfalt am Grünen SonntagVielfalt am Grünen SonntagVielfalt am Grünen SonntagVielfalt am Grünen Sonntag

Ein historisches KinderkarussellEin historisches KinderkarussellEin historisches KinderkarussellEin historisches KinderkarussellEin historisches Kinderkarussell
wartet in der Herresbacher Straßewartet in der Herresbacher Straßewartet in der Herresbacher Straßewartet in der Herresbacher Straßewartet in der Herresbacher Straße
auf die Kidsauf die Kidsauf die Kidsauf die Kidsauf die Kids

(bk) Oberpleis. Verkaufsoffener
Sonntag, bei dem die Geschäfte
im Ortskern von Oberpleis wieder
ihre Türen öffnen, ein Flohmarkt
in der Siegburger Straße, zu dem
die Aussteller herzlich willkom-

men sind, die Sportlerehrung
durch den Stadtsportbund Königs-
winter, die Einladung in den Props-
teigarten hinter der kath. Kir-
che, zahlreiche Stände, die von
Vereinen und Institutionen aus

dem Bergbereich von Königswin-
ter besetzt sind und wo neben
Speis und Trank zahlreiche Infor-
mationen zu deren Angeboten
gegeben werden - ein kunterbun-
tes Treiben am Grünen Sonntag
ist gesichert. Nun lädt der Wer-
bekreis Oberpleis herzlich ein,
den Sonntagnachmittag im Orts-
kern der Bergmetropole aus Kö-
nigswinter zu verbringen. „Wir
haben in diesem sehr viele Ak-
teure, die diesen Nachmittag zu
einem wahren Erlebnis werden
lassen“, so Frank Roesgen, Vor-
sitzender des Werbekreises,
„Uns ist es wichtig, an diesem
Tag ein Programm für jung und alt
präsentieren zu können. Dies ist
uns gelungen, denn für jede Al-
tersgruppe wird etwas geboten.

Auch freue ich mich, dass sowohl
Sportler wie auch Gartenfreunde
an diesem Sonntag mit dabei sind
und das Portfolio dieser Veran-
staltung erweitern.“
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Eine Fahrt auf dem knatternden Gefährt
Schlepperfreunde Pleistal erneut der Besuchermagnet
für die kleineren Gäste auf dem Grünen Sonntag

Vereine stärken den Grünen Sonntag
Der Grüne Sonntag in Oberpleis lebt von der Anwesenheit
vieler Ehrenamtler und kann für dieses Interesse überaus dankbar sein
(bk) Oberpleis. Es ist ein Mix aus
Handel und Gewerbe sowie aus
zahlreichen Ständen, die durch
Vereine und Institutionen aufge-
baut werden und das ehrenamtli-
che Engagement auch auf dieser
Veranstaltung des Werbekreises
Siebengebirge zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis machen. Dies
ist das Salz in der Suppe dieser

Veranstaltung im Ortskern von
Oberpleis. Mit der Nachbarschaft
Pleiserhohn, den Bausteinen für
das Leben und dem Forum Ehren-
amt, der Klimagruppe Königswin-
ter, Amnesty International Königs-
winter, mit dem Bläsercorps Au-
elgau, der Kita St. Pankratius, dem
Haus der Jugend, dem Freundes-
kreis Propsteigarten, aber auch

die Narrenzunft Oberpleis, das TC
Sternschnuppen wie auch der Im-
kerverein Siebengebirge, Geben
und Nehmen Königswinter, den
Schlepperfreunden Pleistal und
nicht zuletzt dem Stadtsportbund
Königswinter, all diese Akteure
bilden das Rückrad dieser Veran-
staltung und machen den Grünen
Sonntag für Jung und Alt zu einem

besonderen Erlebnis. Sie leisten
ihren besonderen Beitrag, zum ei-
nen durch ihre Vielfalt, zum ande-
ren durch ihr besonderes Engage-
ment für den Ort Königswinter,
die Stadt Königswinter und die
Siebengebirgsregion. Allein dies
ist bereits einen Besuch auf dem
Grünen Sonntag in der Bergme-
tropole von Königswinter wert.

(bk) Oberpleis. Es ist eine Gemein-
schaft von Menschen, die dem „Al-
ten Eisen“ ihre ganze Aufmerk-
samkeit widmen. „Bei uns kann
jeder Trecker so sein, wie es sei-
nem Besitzer gefällt. Hauptsache
ist, der Trecker ist alt. Neben di-
versen Schleppertreffen in unse-
rer näheren Umgebung, trifft man
uns auch zwei Mal im Jahr auf den
verkaufsoffenen Sonntagen in Kö-
nigswinter / Oberpleis. Wir freuen
uns über jeden, den die Nostalgie
packt, und der sich ein altes
„Schätzchen“ zulegt. Bei uns gibt
es kein Muss, sondern nur Spaß
an der Sache. Wir sind eine Inter-
essengemeinschaft von Leuten,
welche die gemeinsame Leiden-
schaft für alte Traktoren verbin-
det. Zu uns gehören nicht nur alte

Hasen, welche bereits auf den frü-
hen Schleppertreffen in Hennef-
Lichtenberg vertreten waren, son-
dern auch Newcomer, welche erst
in den letzten Jahren ihre Begeis-
terung für alte Agrar-Technik ent-
deckt haben. Die Idee entstand
auf einem der berühmten Pfingst-
feste in Wahlfeld. Unser erstes
Oldtimertreffen an dem wir Teil-
nahmen war dann im Juni 2007
auf dem Elzhof in Köln-Wahn. Von
nun an nahm das Schicksal sei-
nen Lauf und zog uns in den Bann
des „alten Eisens“, so beschreibt
sich die Schlepperfreunde selbst.
Einen großen Fuhrpark nennen die
Schlepperfreunde ihr Eigen. Ob
Deutz 05, Deutz D3OS, Deutz
4006, Fahr D 22P, Fendt Farmer
106 SA, Holder ED2, ICH 423,

Deutz Knubbel, Deutz F2L 612,
Normag Zorge C4, Eicher EM 300
oder Lanz Buldog D3506, eine
Spektrum an Schätzchen, dass
sich auch auf dem grünen Sonn-
tag zeigen wird. Insbesondere die

Kids werden sich wieder auf eine
kleine Rundfahrt durch das Markt-
geschehen freuen können und der
technik-interessierte Papa auf ein
nettes Gespräch mit den Schlep-
perfreunden.

Ein besonderer Spaß für die jungen Besucher des Grünen Sonntags -Ein besonderer Spaß für die jungen Besucher des Grünen Sonntags -Ein besonderer Spaß für die jungen Besucher des Grünen Sonntags -Ein besonderer Spaß für die jungen Besucher des Grünen Sonntags -Ein besonderer Spaß für die jungen Besucher des Grünen Sonntags -
eine Fahrt durch den Ortskerneine Fahrt durch den Ortskerneine Fahrt durch den Ortskerneine Fahrt durch den Ortskerneine Fahrt durch den Ortskern
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Das DRK Siebengebirge lud zu Gesprächen
rund um den Bevölkerungsschutz ein

Fotos: DRKFotos: DRKFotos: DRKFotos: DRKFotos: DRK

Das DRK im Rhein Sieg Kreis mit
seinen 15 Standorten ist ein wich-
tiger Baustein des Bevölkerungs-
schutzes in Rhein-Sieg-Kreises.
Rund um den Weltrotkreuz Tag
am 8. Mai präsentieren sich die
Standorte und weisen so auf die
wichtigen Themen des Bevölke-
rungsschutzes hin. Ein Baustein
der Hilfe bei Katastrophen und
Unglücken ist die Hilfe zur Selbst-
hilfe der Bevölkerung, welche am
heutigen Tag im Mittelpunkt der
Präsentation in Bad Honnef steht.
Die Fachkräfte des Bevölkerungs-
schutzes sind vorbereitet. Jedoch
kann und muss jeder persönlich
einen Beitrag dazu beitragen, das
dieses System sich in den ersten
Stunden auf die Notfälle konzen-
trieren kann. Sei es bei Starkre-
gen, einem langanhaltend Strom-
ausfall oder Hochwasser, jeder
Haushalt kann zum Erfolg beitra-
gen. Wie das möglich ist, erklär-
ten die Honnefer DRK Helfer der
Bevölkerung am Dienstag vor dem
Hit Markt in Bad Honnef. Zeit-
gleich präsentierten die Helfer-
innen und Helfer, einen Teil des
Fuhrparks der Honnefer Katastro-
phenschützer und nutzen die Ge-
legenheit um Werbung für die ört-
liche Rot Kreuz Arbeit und eine
aktive Mitgliedschaft im DRK Sie-
bengebirge zu betreiben. Freuen
konnten sich die ehrenamtlichen
DRK Helferinnen und Helfer über
den Besuch der Honnefer Lokal-
politik sowie über die Fachgesprä-

che mit der Bundestagsabgeord-
neten Nicole Westig und dem
Landtagsabgeordneten Jonathan
Grundwald. In diesen Gesprächen
konnten Sie noch einmal die Sor-
gen rund um den Bevölkerungs-
schutz in Deutschland näher brin-
gen. In den Gesprächen ging es
vordringlich um die wichtigen The-
men wie Gleichstellung des Eh-
renamtes, Ausbildung und Finan-
zierung der ehrenamtlichen Hel-
fer, Finanzierung der örtlichen
Bevölkerungsschutzeinheiten so-
wie um die Vernetzung von loka-
len und überregionalen Konzep-
ten im Katastrophenschutz. Das
DRK Siebengebirge ist seit über
125 Jahren im Bevölkerungsschutz
hier in der Region verankert. Die
Führungskräfte des Ortsvereins
werden regelmäßig zur Fachbera-
tungen rund um den Bevölke-
rungsschutz in Arbeitskreise und
Sitzung der Politik, der Verwal-
tungen sowie des DRK auf Kreis-
und Landesebene eingeladen. An
den beiden Standorten in Bad
Honnef und Königswinter können
die Einsatzkräfte u.a. auf zwei
Mannschaftst ransportwagen,
zwei Krankentransportwagen, ein
Einsatzleitwagen, diverse Spezi-
alfahrzeuge sowie mehreren An-
hängern im Einsatzfall zurückgrei-
fen. Erst vor zwei Jahren wurde
der Fuhrpark um den Fachdienst
Siebengebirge mit einem gelän-
defähigen Polaris Ranger sowie
mehreren E-Bikes erweitert.

Derzeit stehen rund 100 aktive
Helferinnen und Helfer in der Blut-
spende, dem Jugendrotkreuz, der
Ehrenabteilung sowie im Bevöl-
kerungsschutz mit seinen ver-
schiedenen Fachdiensten zu Ver-
fügung. Der Ortsverein ist

jederzeit in der Lage rund 250
Personen autark mit Verpflegung,
Getränken und betreuungsdienst-
lich über mehrere Stunden zu ver-
sorgen. Hierzu werden allein rund
1.000 Portionen Warmverpflegung
im DRK Zentrum vorgehalten.
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In Eudenbach wurde der Mai musikalisch begrüßt
Der Projektchor stimmte Mailieder an
und die Kids der Kita Regenbogen sangen und performten

Ein herrlicher Sommertag lockte zahlreiche Besucher zum EudenbacherEin herrlicher Sommertag lockte zahlreiche Besucher zum EudenbacherEin herrlicher Sommertag lockte zahlreiche Besucher zum EudenbacherEin herrlicher Sommertag lockte zahlreiche Besucher zum EudenbacherEin herrlicher Sommertag lockte zahlreiche Besucher zum Eudenbacher
MaiansingenMaiansingenMaiansingenMaiansingenMaiansingen

Sabine Schiller und Dr. Dieter Lange ehrten Reiner Wasserhess imSabine Schiller und Dr. Dieter Lange ehrten Reiner Wasserhess imSabine Schiller und Dr. Dieter Lange ehrten Reiner Wasserhess imSabine Schiller und Dr. Dieter Lange ehrten Reiner Wasserhess imSabine Schiller und Dr. Dieter Lange ehrten Reiner Wasserhess im
Beisein von Chorleiter Pawel Brochin (r.)Beisein von Chorleiter Pawel Brochin (r.)Beisein von Chorleiter Pawel Brochin (r.)Beisein von Chorleiter Pawel Brochin (r.)Beisein von Chorleiter Pawel Brochin (r.)

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Der Projektchor begrüßte den Wonnemonat Mai musikalischDer Projektchor begrüßte den Wonnemonat Mai musikalischDer Projektchor begrüßte den Wonnemonat Mai musikalischDer Projektchor begrüßte den Wonnemonat Mai musikalischDer Projektchor begrüßte den Wonnemonat Mai musikalisch

(bk) Eudenbach. Alles begann mit
der Begrüßung der Ehrenmitglie-
der der Oberhauer Klänge Rudi Lich-
tenberg, Reinhard Otto, Reiner
Wasserhess, Hans Theo Hombeuel,
Josef Göbel und Wolfgang Kwoczal-
la. Neben Bürgermeister Lutz Wag-
ner hatte sich auch der Landtags-
abgeordneter Jonathan Grunwald
eingefunden, um gemeinsam mit
den Oberhauern den Wonnemonat
Mai zu begrüßen. Bei strahlendem
Sonnenschein füllte sich der Fest-
platz recht schnell. „Tatsächlich folg-
ten bei diesem Kaiserwetter sehr
viele Gäste der Einladung der Ob-
erhauer Klänge auf die Festwiese
hinter dem Pfarrheim in Eudenbach“
so Sabine Schiller, „Es war eine
schöne Gelegenheit, einige gesel-
lige Stunden in gemütlicher Runde
zu verbringen zu lassen und sich
dazu auch noch von so manchem
musikalischen Vorträge berieseln zu
lassen.“ Es war fast ein Konzert-
programm, mit dem der Chor dank
deutlich ausgeweitetem Repertoire
seine Gäste, unterhielt. Nicht nur
bewährte Lieder wie „Alle Vögel
sind schon da“ oder „Kuckuck, Ku-
ckuck rufts aus dem Wald“ in ei-
nem neuem Gewand wurden vor-
getragen sondern auch neue Ein-
studierungen wie „Wer kann se-
geln ohne Wind“ eine schwedisches
Lied, „Zum Träumen hab ich keine
Zeit“ oder „Loss de Sonn eren“ auf
Kölsch. Bei einigen Liedern stimm-
ten die Gäste mit ein. Als „Gasten-
semble“ sangen und performten
sich die Kinder von der KITA Regen-
bogen aus Quirrenbach in die Her-

zen der Zuhörer. Die in vielen Jah-
ren erprobte Bewirtung durch die
Sängerinnen und Sänger trug zu
der besonderen Wohlfühlatmosphä-
re bei, vorneweg die bekannte und
beliebte Maibowle, frische Waffeln,
heiße Erbsensuppe und nicht zu ver-
gessen, das gut bestückte Kuchen-
buffet und natürlich diverse gekühl-
te Getränke. So war es kein Wun-
der, dass die letzten Gäste erst nach
Stunden das Festgelände verließen.
Ein besonderes Highlight war zwei-
fellos die Ehrung sehr verdienter
Sänger durch den Vorsitzender Dr.
Dieter Lange und die 2. Vorsitzende
Sabine Schiller. Mit einer Urkunde
wurden Rudi Lichtenberg und Rein-
hard Otto für 70 Jahre Chorzugehö-
rigkeit geehrt. Reiner Wasserhess
erhielt diese Urkunde für 64 Jahre.
Für die Kinder hatte die benachbar-
te KITA Sonnenschein ihren gut be-
stückten Spielplatz zur Verfügung
gestellt.
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Voces Gaudii
Erste Konzertreise führte den Chor in die Partnerstadt Berck sur Mer
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Auf Initiative von Norbert Precker,
Kantor in den Bad Honnefer Tal-
gemeinden, fanden sich vor eini-
ger Zeit sechs Sängerinnen zu-
sammen und proben seitdem re-
gelmäßig unter seiner musikali-
schen Leitung. Unter dem Namen
„Voces Gaudii“ - Stimmen der
Freude - gaben sie im vergange-
nen Herbst eine erste Kostprobe
in der Pfarrkirche Johann Baptist
im Rahmen der Geistlichen Ab-
endmusik. Anfang März reiste das
Ensemble in die Partnerstadt Ber-
ck sur Mer um dort in der Kirche
N.D. des Sables am Samstagab-

end ein erstes „richtiges“ Kon-
zert zu singen. Dabei reichte das
Repertoire von A. Constantini
(1581/83 - 1657) über J.S. Bach
(1685-1750) G.B. Pergolesi (1710-
1736), F. Mendelssohn-Bartholdi
(1809-1847) bis hin zu G. Fauré
1845-1924), dessen „Messe bas-
se“ nochmals am Sonntag im mor-
gendlichen Gottesdienst aufge-
führt wurde. Außerdem gab es
noch einige von J. Brahms, V. Wa-
genheim, H. Schroeder und E. Pep-
ping vertonte deutsche Volkslie-
der zu hören.

Obwohl der Chor mit einem par-
allel stattfindenden Basketball-
spiel konkurrieren musste, war die
Kirche sehr gut gefüllt. Zur Über-
raschung aller war sogar eine klei-
ne Delegation des Honnefer Part-
nerschaftskomitees eigens für das
Konzert angereist. Das fleißige
Proben wurde am Ende des Kon-
zertes mit lang anhaltendem Ap-
plaus belohnt und nicht ohne Zu-
gabe verließen die Sängerinnen
die „Bühne“.
Die Vorsitzende des französischen
Partnerschaftskomitees bedank-
te sich anschließend mit den Wor-
ten: „Mit Ihrem engelsgleichen
Gesang haben Sie Freude in eine
so freudlose Zeit gebracht. Kom-
men Sie bald wieder“ Worte, die
uns sehr berührt haben.
Nach dem Sonntags-Gottesdienst
hieß es dann Abschied nehmen
von Berck-sur Mer mit der Ge-

wissheit: das war die erste, aber
sicherlich nicht die letzte Reise in
die Stadt an der Kanalküste. Vo-
ces Gaudii freuen sich nun auf
das nächste Konzert - zusammen
mit Musizierenden der Musik-
schule Bad Honnef unter dem
Motto „Wenn der Frühling klingt“Wenn der Frühling klingt“Wenn der Frühling klingt“Wenn der Frühling klingt“Wenn der Frühling klingt“
am Samstag, 8. Juni um 17 Uhr inam Samstag, 8. Juni um 17 Uhr inam Samstag, 8. Juni um 17 Uhr inam Samstag, 8. Juni um 17 Uhr inam Samstag, 8. Juni um 17 Uhr in
der Kder Kder Kder Kder Konronronronronrad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauer-Schule-Schule-Schule-Schule-Schule.....
Herzliche Einladung dazu!Herzliche Einladung dazu!Herzliche Einladung dazu!Herzliche Einladung dazu!Herzliche Einladung dazu!
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Bei mir bist du schön

Tag der offenen Tür der
Musikschule Königswinter

W. Müller von Königswinter
und Peter Schwingen

Mississippi-Jazz von Seine undMississippi-Jazz von Seine undMississippi-Jazz von Seine undMississippi-Jazz von Seine undMississippi-Jazz von Seine und
Rhein im Rhein im Rhein im Rhein im Rhein im AdenauerhausAdenauerhausAdenauerhausAdenauerhausAdenauerhaus
Am Sonntag, 19. Mai um 19 Uhr
präsentiert das Adenauerhaus
Rhöndorf in Kooperation mit Steg-
reif & Ohrenschmaus und Zeughaus
Kleinkunst der KG Löstige Geselle
Mississippi-Jazz von Seine und
Rhein. Die Squat Cats Jazz Band
von der Seine und das Stegreif En-
semble vom Rhein feiern die Musik
der 1920er Jahre. Eine Reise in die
Ferne, die so nah scheint. Zeiten
der Unsicherheit, der Kreativität,
der Durchbrüche und der Freiheit.
C’est si bon. Bei mir bist du schön.
Es spielen:
• Melissa Lesnie: Gesang
• Antoine Meunier: Tuba
• Gernot Gad: Klarinette
• Björn Kükenthal: Akkordeon
• Stephan Keunecke: Banjo

Konzertgäste können um 18 Uhr
an einer exklusiven Führung durch
die Ausstellung, Garten und Haus
Konrad Adenauers teilnehmen. Im
Fokus steht seine Zeit als Kölner
Oberbürgermeister in den 1920er
Jahren und sein Einsatz für deutsch-
französische Verständigung nach-
dem Ersten Weltkrieg. Die Führung
ist im Eintrittspreis für das Konzert
enthalten. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich: https://adenauerhaus.de/ak-
tuelles-und-termine/termine/fueh-
rung-fuer-konzertgaeste
Tickets für das Konzert kosten 12
Euro und sind ab 18 Uhr an der
Abendkasse, online bei
eventim.de sowie an folgenden
Vorverkaufsstellen erhältlich:
Brunnencafé, Bad Honnef; Café
Profittlich, Rhöndorf; Café Schlim-
bach, Aegidienberg.

Zur Kunstkritik in Düsseldorf umZur Kunstkritik in Düsseldorf umZur Kunstkritik in Düsseldorf umZur Kunstkritik in Düsseldorf umZur Kunstkritik in Düsseldorf um
die Mitte des 19. Jahrhunderts -die Mitte des 19. Jahrhunderts -die Mitte des 19. Jahrhunderts -die Mitte des 19. Jahrhunderts -die Mitte des 19. Jahrhunderts -
eine Geschichte in Bildern ameine Geschichte in Bildern ameine Geschichte in Bildern ameine Geschichte in Bildern ameine Geschichte in Bildern am
Mittwoch, 15. Mai, um 18 Uhr imMittwoch, 15. Mai, um 18 Uhr imMittwoch, 15. Mai, um 18 Uhr imMittwoch, 15. Mai, um 18 Uhr imMittwoch, 15. Mai, um 18 Uhr im
SiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseum
(bk) Königswinter. 1932 vermerkte
der Kunsthistoriker Walter Cohen
in einem Beitrag über den aus Muf-
fendorf stammenden Maler Peter
Schwingen (1813-1863): „Den Na-
men des Künstlers, Peter Schwin-
gen, setze ich mit dem Gefühl der
Beschämung hin, dass diesem Man-
ne von Mit- und Nachwelt in Düs-
seldorf schweres Unrecht widerfah-

ren ist.“ Ein Satz, der Fragen im
Hinblick auf den Kunstkritiker Wolf-
gang Müller von Königswinter pro-
voziert: Welche Rolle spielte Mül-
ler? In ihrem Vortrag beleuchtet die
Bonner Kunsthistorikerin Dr. Pia
Heckes anhand ausgewählter Bei-
spiele aus dem Werk Schwingens,
der heute als bedeutender Genre-
maler des Rheinlands gilt, das Wir-
ken von Wolfgang Müller von Kö-
nigswinter als Kritiker und Schrift-
steller. Die Kosten betragen 7 Euro,
ermäßigt 5,50 Euro. Der Vortrag
dauert ca. 1 Stunde.

Die Musikschule der Stadt Königs-Die Musikschule der Stadt Königs-Die Musikschule der Stadt Königs-Die Musikschule der Stadt Königs-Die Musikschule der Stadt Königs-
winter lädt am Sonntag, den 26.winter lädt am Sonntag, den 26.winter lädt am Sonntag, den 26.winter lädt am Sonntag, den 26.winter lädt am Sonntag, den 26.
Mai von 11 bis 14 Uhr zum Mai von 11 bis 14 Uhr zum Mai von 11 bis 14 Uhr zum Mai von 11 bis 14 Uhr zum Mai von 11 bis 14 Uhr zum TTTTTag derag derag derag derag der
offenen offenen offenen offenen offenen Tür ins KTür ins KTür ins KTür ins KTür ins Kulturulturulturulturultur- und Bildungs-- und Bildungs-- und Bildungs-- und Bildungs-- und Bildungs-
zentrum MOSAIK,zentrum MOSAIK,zentrum MOSAIK,zentrum MOSAIK,zentrum MOSAIK, Boserother Str Boserother Str Boserother Str Boserother Str Boserother Str.....
74 in Königswinter74 in Königswinter74 in Königswinter74 in Königswinter74 in Königswinter-Oberpleis ein-Oberpleis ein-Oberpleis ein-Oberpleis ein-Oberpleis ein
(bk) Oberpleis. Musikinteressierte
haben die Möglichkeit, sich über das
breitgefächerte Unterrichtsangebot
der Musikschule zu informieren und
verschiedene Instrumente kennen-
zulernen. Von Schlagzeug und Gitar-
re über Flöte, Geige und Klavier bis
hin zur Veeh-Harfe sind nahezu alle
Instrumente aus dem Unterrichts-

angebot vertreten. Alle Instrumente
können auch selbst ausprobiert wer-
den. Die Lehrkräfte der Musikschule
stehen für Fragen rund um Instru-
ment und Unterricht zur Verfügung.
In der Gymnastikhalle können Be-
sucherinnen und Besucher zudem
Einblicke in den Ballettunterricht der
Musikschule gewinnen. Bands und
Ensembles der Musikschule umrah-
men die Veranstaltung mit Livemu-
sik. Für das leibliche Wohl sorgt der
Förderverein der Musikschule. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
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Balkonkraftwerke
kennen lernen

Hotels und
Villen am
Rhein -
Reisen und
Residieren
Eine Stadtführung
durch Königswinter
am Sonntag, 12. Mai,
um 14 Uhr
(bk) Königswinter. Die Bebauung
der Rheinufer folgte im 19. Jahr-
hundert einer neuen Wahrneh-
mung landschaftlicher Qualität.
Sie wirkte sich auch nachhaltig
auf das Königswinterer Stadtbild
aus. Nach einer Einführung im
Museum informiert der anschlie-
ßende Stadtrundgang über die
Entwicklungen und Veränderun-
gen besonders an der Rheinpro-
menade. Berichtet wird auch von
der Geschichte der prächtigen
Hotels und Villen mit ihren Park-
anlagen sowie den oftmals pro-
minenten Bewohnern und Archi-
tekten. Treffpunkt ist das Sieben-
gebirgsmuseum. Die Kosten be-
tragen 7 Euro, ermäßigt: 5,50
Euro. Die Führung dauert bis ca.
16 Uhr.

In Praxisworkshops zu Steckerso-n Praxisworkshops zu Steckerso-n Praxisworkshops zu Steckerso-n Praxisworkshops zu Steckerso-n Praxisworkshops zu Steckerso-
largeräten wird über die largeräten wird über die largeräten wird über die largeräten wird über die largeräten wird über die VVVVVorororororaus-aus-aus-aus-aus-
setzungen und vieles mehr inforsetzungen und vieles mehr inforsetzungen und vieles mehr inforsetzungen und vieles mehr inforsetzungen und vieles mehr infor-----
miertmiertmiertmiertmiert
(bk) Königswinter. Die VHS Sie-
bengebirge veranstaltet in Koo-
peration mit dem Klimaschutzma-
nagement der Stadt Königswin-
ter Praxisworkshops zu Stecker-
solargeräten. Die Veranstaltungen
richten sich an alle Bürgerinnen
und Bürger, die zeitnah vorhaben,
ein Steckersolargerät zu erwer-
ben oder dies bereits getan ha-
ben und noch offene Fragen bspw.
zur Funktion, Befestigung oder
Installation von Steckersolarge-
räten haben. Die Workshops fin-
den am Donnerstag, 23. Mai und
am Dienstag, 28. Mai, jeweils um
17 Uhr, statt. Der Dozent erläu-

tert, welche Voraussetzungen er-
füllt sein müssen und was bezüg-
lich der Sicherheit von Steckerso-
largeräten beachtet werden soll-
te. Es geht aber auch ganz prak-
tisch um die passende Größe für
den geplanten Einsatzzweck, um
die Wahl des besten Standorts
und die möglichen Halterungen.
Auch wird darüber informiert, ob
das Gerät angemeldet werden
muss und ob ein neuer Zähler be-
nötigt wird. Darüber hinaus bleibt
viel Zeit für weitere offene Fra-
gen. Die Veranstaltungen finden
im Klimabüro der Stadt Königs-
winter in der Dollendorfer Str. 44
in Königswinter-Oberpleis statt.
Eine Anmeldung ist über die VHS
Siebengebirge auf www.vhs-
siebengebirge.de oder per Mail
an kontakt@vhs-
siebengebirge.de möglich. Die
Kursnummer für den Termin am
Donnerstag lautet A30055 und für
den Termin am Dienstag A30056.
Bei Fragen zur Teilnahme wenden
sich Interessierte bitte an die
Geschäftsstelle der VHS Sieben-
gebirge unter 02244/889-207. Die
Veranstaltungen sind gebühren-
frei. Sie werden gefördert durch
das Klimaschutzmanagement der
Stadt Königswinter.
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Abwasserwerk der Stadt Bad Honnef
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022
Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in der Sitzung am 25.04.2024 über den
von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH, Koblenz, ge-
prüften Jahresabschluss zum 31.12.2022 beraten und über die Bilanz
sowie die Gewinn- und Verlustrechnung folgende Beschlüsse gefasst:
Der Rat stellt den Jahresabschluss zum 31.12.2022 in der vorliegenden
Fassung fest und beschließt, aus dem Jahresüberschuss 2022 einen
Betrag in Höhe von 399.800,00 € an den städtischen Haushalt auszu-
schütten. Der verbleibende Restbetrag in Höhe von 973.187,84 € wird
auf neue Rechnung vorgetragen.
Der Rat erteilt dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr 2022
Entlastung.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH in Koblenz hat
im Jahresabschlussbericht 2022 vom 11. Dezember 2023 folgenden
Vermerk erteilt:
Bestätiqungsvermerk des unabhändiden Bestätiqungsvermerk des unabhändiden Bestätiqungsvermerk des unabhändiden Bestätiqungsvermerk des unabhändiden Bestätiqungsvermerk des unabhändiden AbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfers
An das Abwasserwerk der Stadt Bad Honnef, Bad Honnef
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des Abwasserwerk der Stadt Bad
Honnef, Bad Honnef, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, ein-
schließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
den - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Abwas-
serwerk der Stadt Bad Honnef, Bad Honnef, für das Wirtschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen

Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bun-
deslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen
Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
BiId der Vermögens- und Finanzlage der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage für
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beach-
tung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes BiId von der
Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsver-
ordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den ein-
schlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 11111 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts in Übereinstim-mung mit § 317 HGB und § 103 GO NRW unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-prüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsät-
zen ist im Ab-schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestä-
tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der eigen-

betriebsähnlichen Einrichtung unabhängig in Übereinstimmung mit
den deutschen han-delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-
stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffas-sung,
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und
den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften in alien wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen Einrich-
tung vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
für die internen Kontrollen, die sie in Über-einstimmung mit den
deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig
bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu er-
möglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeab-
sichtigten - falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Ver-
treter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-
menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-
schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Auf-
stellung des Lageberichts, der insgesamt unter Beachtung der landes-
rechtlichen Vorschriften ein zutreffendes BiId von der Lage der eigen-
betriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen wesentlichen
BeIangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen
i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und
Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die
Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwen-
denden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu ermögli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im
Lagebericht erbringen zu können.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen,
ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsich-
tigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der
Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen
Vorschriften zutreffendes BiId von der Lage der eigenbetriebsähnli-
chen Einrichtung vermittelt sowie in alien wesentlichen Belangen mit
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dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebs-
verordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den ein-
schlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestäti-
gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und §
103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Dar-
stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen
oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angese-
hen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie ein-
zeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses
und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von
Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beab-

sichtigter oder unbeabsichtigter falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungshand-
lungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass we-
sentliche falsche Darstellungen nicht auf-gedeckt werden, ist bei
Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügeri-
sches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-
digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahres-
abschlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die
Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnah-
men, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-
fungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der eigenbetriebsähn-
lichen Einrichtung abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge-
schätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von
den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit
der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung zur Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Anga-

ben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweili-
ges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfol-
gerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestäti-
gungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die
eigenbetriebsähnliche Einrichtung ihre Unternehmenstätigkeit
nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den lnhalt
des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der
Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und
Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie
der landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes BiId der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung.

•  führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten

zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei
insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzli-
chen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Anga-
ben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den
zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden An-
nahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches un-vermeidba-
res Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorien-
tierten Angaben abweichen.
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-schließlich etwaiger
Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung
feststellen.

Koblenz, 11. Dezember 2023
DORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Gez. Schmidt
Gez. Bokelmann

Der Jahresabschluss zum 31.12.2022, bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang, werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Der Jahresabschluss 2022 wird auf der Internetseite
www.meinbadhonnef.de eingestellt.

Bad Honnef, den 30.04.2024
Abwasserwerk
gez. Hans-Joachim Lampe-Booms
Betriebsleiter

Stadt Bad Honnef

Satzung über die Erhebung von Gebühren
für die Durchführung der Brandverhütungsschau und sonstige brandschutztechnische
Leistungen in der Stadt Bad Honnef vom 02.05.2024
Aufgrund des § 52 Abs. 5 Satz 1 in Verbindung mit § 26 Abs. 2 Satz 1 des
Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastro-
phenschutz vom 17.Dezember 2015 (GV.NRW S. 886), zuletzt geändert
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GV. NW. S. 762) und §
7 der Gemeindeordnung (GO NW) für das Land Nordrhein-Westfalen in

der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 /
SGV. NW. 2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5.
März 2024 (GV. NRW. S. 136), in Kraft getreten mit Wirkung vom 31.
Dezember 2023, hat der Rat der Stadt Bad Honnef am 25.04.2024
folgende Satzung beschlossen:
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§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Zweck der BrandverhütungsschauZweck der BrandverhütungsschauZweck der BrandverhütungsschauZweck der BrandverhütungsschauZweck der Brandverhütungsschau

(1) Die Brandverhütungsschau wird durchgeführt, um präventiv zu
prüfen, ob Gebäude und Einrichtungen, die in erhöhtem Maße
brand- oder explosionsgefährdet sind oder in denen bei Ausbruch
eines Brandes oder bei einer Explosion eine große Anzahl von
Personen oder erhebliche Sachwerte gefährdet sind, den Erforder-
nissen des abwehrenden Brandschutzes entsprechen.

(2) Die Prüfung der Erfordernisse des abwehrenden Brandschutzes
dient der Feststellung brandschutztechnischer Mängel und Gefah-
renquellen sowie der Anordnung von Maßnahmen, die der Entste-
hung eines Brandes oder der Ausbreitung von Feuer und Rauch
vorbeugen und bei einem Brand oder Unglücksfall die Rettung von
Menschen und Tieren, den Schutz von Sachwerten sowie wirksame
Löscharbeiten ermöglichen.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Gebührenpflichtige Gebührenpflichtige Gebührenpflichtige Gebührenpflichtige Gebührenpflichtige AmtshandlungenAmtshandlungenAmtshandlungenAmtshandlungenAmtshandlungen

(1) Gebührenpflichtig sind die Leistungen
a) zur Durchführung der Brandverhütungsschau im Sinne von § 1

einschließlich deren Vor- und Nachbereitung. Dies gilt auch in
den Fällen, in denen die für die Brandverhütungsschau zustän-
dige Dienststelle an Prüfungen der Bauaufsichtsbehörde be-
teiligt ist und dabei zugleich eine Brandverhütungsschau vor-
nimmt.

b) zur Durchführung einer brandschutztechnischen Begehung und
deren Vor- und Nachbereitung eines Objektes, das nicht der
Brandverhütungsschaupflicht unterliegt bzw.

c) nicht in der Anlage 2 enthalten ist, aber vom Betreiber /
Eigentümer des Objektes mündlich oder schriftlich beantragt
worden ist.

d) auf dem Gebiet des vorbeugenden und abwehrenden Brand-
schutzes außerhalb des Baugenehmigungsverfahrens, die
mündlich oder schriftlich beantragt worden und mit der Anfer-
tigung einer gutachterlichen Stellungnahme zu einem defi-
nierten Objekt verbunden sind.

e) infolge erforderlicher Nachbesichtigungen (Nachschau).
f) Einer Aufschaltungsüberprüfung bei Inbetriebnahme, Ände-

rung oder Erweiterung einer Brandmeldeanlage mit Alarmwei-
terleitung zur Feuerwehr oder einer Gebäudefunkanlage oder
infolge eines Einzeltermins aus besonderem Anlass (z.B. Wie-
derholungsprüfung)

g) Einer Inbetriebnahme von einem Feuerwehrschlüsseldepot /
Feuerwehrschlüsselrohr (FSD/FSR), eines Einzeltermins auf be-
sonderem Anlass (z.B. Wiederholungsprüfung / Schlüsseltausch).

h) Einer jährlichen Überprüfung eines Feuerwehrschlüsseldepots
/ Feuerwehrschlüsselrohr (FSD/FSR) ab dem 1. Kalenderjahr
nach Inbetriebnahme pro Jahr und pro FSD /FSR.

(2) Unberührt bleibt das Recht anderer Behörden, insbesondere der
Bauaufsichtsbehörde, zur Erhebung von Gebühren aufgrund be-
sonderer Vorschriften, wenn sie in eigener Zuständigkeit an der
Durchführung der Brandverhütungsschau teilgenommen haben oder
nach Durchführung der Brandverhütungsschau tätig geworden sind.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
GebührenmaßstabGebührenmaßstabGebührenmaßstabGebührenmaßstabGebührenmaßstab

(1)  Die Gebühren werden nach der Dauer der Amtshandlung und nach
der Zahl der notwendig eingesetzten Dienstkräfte bemessen. Zur
Gebühr gehören auch die Kosten für in Anspruch genommene
Fremdleistungen. Bei der Bemessung der Gebühren werden zudem
Umfang und Schwierigkeitsgrad der Amtshandlungen im Einzelfall
berücksichtigt.

(2)  Die Bemessung der Gebühren erfolgt im Einzelnen nach den in der
Anlage 1 zu dieser Satzung aufgeführten Gebührensätzen und
unter Berücksichtigung der in Anlage 2 aufgeführten Objekte. Die
Anlagen sind Bestandteil der Satzung.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
AuslagenersatzAuslagenersatzAuslagenersatzAuslagenersatzAuslagenersatz

(1) Besondere bare Auslagen, die im Zusammenhang mit der Amts-
handlung entstehen, sind zu ersetzen, auch wenn eine Befreiung
von der Gebühr für die Amtshandlung besteht.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Zeitliche Folge der BrandverhütungsschauZeitliche Folge der BrandverhütungsschauZeitliche Folge der BrandverhütungsschauZeitliche Folge der BrandverhütungsschauZeitliche Folge der Brandverhütungsschau

(1) Die Brandverhütungsschau ist je nach Gefährdungsgrad der in der
Anlage 2 aufgeführten Objekte oder Einrichtungen in Zeitabstän-
den von längstens sechs Jahren durchzuführen. Für Versamm-
lungs- und Verkaufsstätten im Sinne der Sonderbauverordnung,
die der Wiederkehrenden Prüfung gem. PrüfVO NRW durch das
Bauordnungsamt unterliegen beträgt der Zeitabstand drei Jahre.
Bei allen anderen Objekten, die der Wiederkehrenden Prüfung
gem. PrüfVO NRW unterliegen beträgt der Zeitabstand maximal
sechs Jahre.
Um Kontinuität für die Prüfobjekte zu gewährleisten, werden die
Prüffristen der Brandverhütungsschau an die der Wiederkehren-
den Prüfung angepasst.

(2) Für Objekte, die aufgrund ihrer vorhandenen Bausubstanz oder
aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ein erhöhtes Gefährdungs-
potential aufweisen, können auch kürzere Fristen für die Brandver-
hütungsschau erforderlich werden. Festlegungen hierüber trifft die
Stadt nach pflichtgemäßem Ermessen.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
GebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist die Eigentümerin oder der Eigentümer, die
Besitzerin oder der Besitzer, die sonstige Nutzungsberechtigte oder
der sonstige Nutzungsberechtigte des der Brandverhütungsschau
unterworfenen Objekte sowie diejenige oder derjenige, die oder der
eine Leistung der Brandschutzdienststelle gem. § 2 Abs 1 Buchstabe
„c“ oder „d“. beantragt. Mehrere Personen im Sinne des Satzes 1
haften als Gesamtschuldnerinnen und Gesamtschuldner.

(2) Gebührenfreiheit besteht unter den Voraussetzungen des § 5 Abs.
6 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) für das Land Nordrhein-
Westfalen in der jeweils geltenden Fassung.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit, Stundung, Erlaß der GebührEntstehung, Festsetzung, Fälligkeit, Stundung, Erlaß der GebührEntstehung, Festsetzung, Fälligkeit, Stundung, Erlaß der GebührEntstehung, Festsetzung, Fälligkeit, Stundung, Erlaß der GebührEntstehung, Festsetzung, Fälligkeit, Stundung, Erlaß der Gebühr

(1) Die Gebühr entsteht mit Abschluß der Amtshandlung. Die Gebühr
wird durch Bescheid festgesetzt. Sie ist mit Zugang des Beschei-
des fällig und innerhalb von einem Monat zu entrichten.

(2) Die Entrichtung der Gebühr kann ganz oder teilweise gestundet
werden. wenn die Entrichtung innerhalb des angegebenen Zahlungs-
zeitraumes eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde
und der Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Die
Stundung ist in der Regel nur auf Antrag und bei einer Gebühr von über
700.— Euro gegen Sicherheitsleistung zu gewähren.

(3) Von der Erhebung der Gebühr kann abgesehen werden, soweit
dies nach Lage des Einzelfalles eine unbillige Härte darstellen
würde oder aufgrund öffentlichen Interesses gerechtfertigt ist.
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§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Vorstehende Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durch-
führung der Brandverhütungsschau und sonstige brandschutztechni-
sche Leistungen in der Stadt Bad Honnef wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, daß eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von
6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht

werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bad

Honnef vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bad Honnef, den 02.05.2024
Neuhoff
Bürgermeister
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für
die Wahl zum Europäischen Parlament am 09. Juni 2024
1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die Wahlbezirke der Stadt

Bad Honnef wird in der Zeit vom 20. bis 24. Mai 2024 während der
allgemeinen Öffnungszeiten im Wahlamt der Stadt Bad Honnef,
Rathausplatz 10a (gegenüber dem Haupteingang des Rathauses),
53604 Bad Honnef für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur,
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in
der Zeit vom 20. Tag (20. Mai 2024) bis zum 16. Tag vor der Wahl,
spätestens am 24. Mai 2024 bis 12:00 Uhr, beim Wahlamt der Stadt Bad
Honnef, Rathausplatz 10a (gegenüber dem Haupteingang des Rathau-
ses), 53604 Bad Honnef Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schrift-
lich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung. W e r
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Rhein-Sieg-Kreis
durch StimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabe in einem beliebigen WWWWWahlrahlrahlrahlrahlraumaumaumaumaum dieses Wahlkreises
oder
durch BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahlbe-
rechtigter,

5.2 ein nichtnichtnichtnichtnicht in das Wählerverzeichnis eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahlbe-
rechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei
Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung
bis zum 19.05.2024 oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlord-
nung bis zum 24.05.2024 versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der
Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2
der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21
Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 07. Juni 2024, 18:00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vorvorvorvorvor der Wahl,
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel,
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen ande-
ren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden,
dass der Wahlbrief dort spätestens am WWWWWahltage bis 18:00 Uhrahltage bis 18:00 Uhrahltage bis 18:00 Uhrahltage bis 18:00 Uhrahltage bis 18:00 Uhr eingeht.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl
einer anderen Person erlangt hat.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post
AG unentgeltlich befördert.

Bad Honnef, den 06.05.2024
Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
Otto Neuhoff
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2. Satzung zur Änderung der Sondernutzungssatzung
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 2. Satzung zur
Änderung der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernut-
zungen an öffentlichen Straßen - Sondernutzungssatzung - vom
29.04.2024 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswin-
ter am 03.05.2024 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt

Königswinter unter der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amt-
liche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 02.05.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

�

MAI  SPECIAL:
20%  

auf Baby- und

Kindermode

4. - 18. Mai

Der Franken Weg
Die Geschichte der Franken und ihr Weg nach Südwesten -
vergnüglich betrachtet von Jochen Carsten

Führung über den jüdischen Friedhof in Königswinter
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Eine Füh-
rung über den jüdischen Friedhof
in Königwinter bietet der Förder-
verein Gedenkstätte Landjuden
an der Sieg am Sonntag, 9. Juni,
von 15 bis 16 Uhr an. Der Treff-
punkt ist vor dem Eingangstor zum
jüdischen Friedhof, Rheinallee
18A, 53639 Königswinter; die Teil-
nahme ist kostenlos.

Eine verbindliche Voranmeldung
telefonisch über 02241 13 2928
oder per E-Mail an
gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de ist erforderlich; die ma-
ximale Teilnehmerzahl sind 30 Per-
sonen.
Die Führung übernimmt Saskia
Klemp M.A., Mitarbeiterin der
Gedenkstätte „Landjuden an der

Sieg“. Der jüdische Friedhof in
Königswinter reiht sich ein in die
Zeugnisse jüdischen Lebens im
Rhein-Sieg-Kreis. Spätestens seit
dem 12. Jahrhundert lebten Jü-
dinnen und Juden hier in der Re-
gion am Rhein. Ihre in Königswin-
ter am Rhein gelegene Begräb-
nisstätte wurde bereits im 16.
Jahrhundert angelegt. Er galt den

jüdischen Gemeinden Königswin-
ter, Oberdollendorf und Oberkas-
sel als „Bet Olam“ - „Haus der
Ewigkeit“.
Während der Führung geht die
Referentin u.a. der Alltagsge-
schichte der Jüdinnen und Juden
in der Region nach und gibt Ein-
blicke in ihre Rituale und ihre
Bestattungskultur.

Nein, die Überschrift zu diesem Vor-
trag meint weder den Fernwander-
weg in Bayern (Frankenweg) noch
die Straße in Bad Honnef. Obwohl
beides auf die Umtriebigkeit der
Franken, eines germanischen Stam-
mes, hinweist.
Der Titel des Vortrags bezieht sich
auf den Weg, den die Franken vor
mehr als 1.500 Jahren von ihrer
ursprünglichen Heimat am Nieder-
rhein nach Süden nahmen. Sie sie-
delten, wie Gräberfunde beweisen,
auch am heutigen Frankenweg in
Bad Honnef, zogen weiter nach Süd-
osten (Die heutige Region Franken
liegt zum größten Teil im Bundes-
land Bayern, ein kleiner Teil auch in
Baden-Württemberg, im Südwes-
ten Thüringens und im Osten Hes-
sens.) und nach Westen, ins heuti-
ge Frankreich.
Besonders die historische Meta-
morphose der Franken vom Nieder-
rhein zu Franzosen, also ihren Weg
ins heutige Frankreich, möchte uns
Jochen CarstenJochen CarstenJochen CarstenJochen CarstenJochen Carsten an diesem Abend
näher bringen. Die Schilderung er-
weist sich als ein bisschen knifflig,
denn die Überlieferung besteht zu

einem nicht geringen Teil aus Le-
genden und den zum Teil unpräzi-
sen Betrachtungen weniger Auto-
ren. Hinzu kommt das verwirrende
Auftreten der handelnden Familien,
mit stets wiederkehrenden, sehr
ähnlichen Namen: Theuderich, Theu-
debald, Theudebert, Chllderich, Chll-
debert und die französische, etwas
andere Sicht, auf die Geschehnisse.
Dass dies ganz sicher keine trocke-
ne Geschichtsvorlesung wird, son-
dern ein recht unterhaltsamer Abend,
beweist Carstens 2006 erschiene-
nes Buch: „Der Franken Weg: Die
bewegte Geschichte der Franken -
vergnüglich betrachtet“. Freuen Sie
sich auf unterhaltsame 90 Minuten.
Der Franke Jochen CarstenJochen CarstenJochen CarstenJochen CarstenJochen Carsten (1938 in
Bamberg geboren) studierte theo-
retische Physik in München und lehrte
dieses Fach mehr als 10 Jahre am
Siebengebirgsgymnasium in Bad
Honnef, wo er seit 55 Jahren lebt.
Neben anderen Funktionen war er
auch viele Jahre Senatspräsident der
KG Löstige Geselle. Der Verein Gu-
tenberghaus Bad Honnef e. V. freut
sich, Ihnen diesen besonderen Vor-
trag am Freitag, 17. Mai, 18.30 Uhr

in der Aula der Konrad-Adenauer-
Schule, Rheingoldweg 16, 53604 Bad
Honnef präsentieren zu können.

Der Eintritt ist frei, um Spenden für
die Arbeit des Vereins Gutenberg-
haus Bad Honnef e. V. wird gebeten.
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Was bietet die Tagespflege?
Über die Möglichkeiten, die eine
Tagespflege Seniorinnen und Se-
nioren bietet, die zuhause woh-
nen und tagsüber pflegefachlich
betreut werden sollen, informiert

die AWO Königswinter am 14. Mai
um 18.30 Uhr.
Petra Hillen, die Leiterin der Ta-
gespflege in der Seniorenresidenz
Kaiserpalais in Königswinter-Alt-

stadt, beantwortet die wichtigs-
ten Fragen, z.B. ob es sich um
einen Abholdienst handelt, um die
Art der Verpflegung, gesellige
Spiele oder die Übernahme der

Kosten durch die Krankenkasse
handelt.
Die Veranstaltung findet im AWO-
Treff in Niederdollendorf, Hauptstr.
109, statt.
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Energie verstehen
und Trinkwasser schätzen lernen

Vorschulkinder des Katholischen Kindergartens St. Martin in Bad Honnef/Selhof mit ihren Erzieherinnen undVorschulkinder des Katholischen Kindergartens St. Martin in Bad Honnef/Selhof mit ihren Erzieherinnen undVorschulkinder des Katholischen Kindergartens St. Martin in Bad Honnef/Selhof mit ihren Erzieherinnen undVorschulkinder des Katholischen Kindergartens St. Martin in Bad Honnef/Selhof mit ihren Erzieherinnen undVorschulkinder des Katholischen Kindergartens St. Martin in Bad Honnef/Selhof mit ihren Erzieherinnen und
Wasserwerksmitarbeiter Uwe Kohl. Foto: BHAG, Maria-Elisabeth LoevenichWasserwerksmitarbeiter Uwe Kohl. Foto: BHAG, Maria-Elisabeth LoevenichWasserwerksmitarbeiter Uwe Kohl. Foto: BHAG, Maria-Elisabeth LoevenichWasserwerksmitarbeiter Uwe Kohl. Foto: BHAG, Maria-Elisabeth LoevenichWasserwerksmitarbeiter Uwe Kohl. Foto: BHAG, Maria-Elisabeth Loevenich

Was Energie ist und wo sie her-
kommt, das wollten die 28 hoch-
interessierten Vorschulkinder des
Katholischen Kindergartens Sankt
Martin in Bad Honnef/Selhof, von
BHAG Projektleiterin Maria-Elisa-
beth Loevenich, an einem Don-
nerstag im April ganz genau wis-

sen.  „Energie bedeutet Tatkraft
und ist notwendig, um Dinge zu
bewegen, zu erwärmen oder künst-
lich zu beschleunigen. Wir finden
Energie auch in Rohstoffen, soge-
nannten Energieträgern, gespei-
chert. Energie ist also auf natürli-
che Weise auf der Erde vorhanden

und kann in andere Energieformen
umgewandelt werden.“, erklärt
Loevenich und lädt die Kinder ein,
sich an kleinen Experimenten mit
Magneten, Mini-Windrädern, So-
larspielzeugen und Stromkreisläu-
fen selbst davon zu überzeugen.
Die Aufgaben werden von den Kin-
dern mit Eifer gemeistert und der
Erfolg wird prompt belohnt. Auf
dem Kindergartengelände wartet
ein BHAG-Technikerfahrzeug auf
die Kinder. Hier zeigen die BHAG
Mitarbeiter Markus Warnke und
Demirel Sefik den Kindern ihre
technischen Geräte, die sie be-
nutzen um Stromleitungen zu ver-
legen oder Störfälle zu beseiti-
gen. Ein aufregender Vorschulmor-
gen geht mit der Auszeichnung
zum Energie-Detektiv zu Ende,
jedoch nicht ohne, dass Warnke
auf die Bedeutung von Sicher-

heitsmaßnahmen im Umgang mit
elektrischen Geräten hinweist.
Die BHAG Nachhaltigkeitsbildung
möchte Kinder und Erwachsene
dazu bewegen Verantwortung für
sich, für ihr Handeln und für den
Umgang mit Ressourcen der Na-
tur und der Umwelt zu überneh-
men. Klare Sache, dass für den
darauffolgenden Donnerstag auch
noch eine Besichtigung des Trink-
wasserwerkes geplant wurde. Hier
erläuterten Wasserwerker Uwe
Kohl und Loevenich den Kindern
welche Aufbereitungswege und
Anlagen das Grundwasser aus
dem Trinkwasserschutzgebiet
nimmt, bis es den Namen Trink-
wasser tragen darf. Erst danach
nimmt das Wasser durch kilome-
terlange Rohrleitungen den Weg
in die Schulen, Kindergärten und
Haushalte in Bad Honnef, Rhein-
breitbach und Unkel auf. Von Koh-
lensäure befreit und frisch gefil-
tert schicken Pumpen, so stark
wie Automotoren das Wasser
durch die Rohrleitungen zu den
Kunden der BHAG. „Gut, dass die
Wasserwerker das ganze Wasser
nicht schleppen müssen!“, sagt
eines der Vorschulkinder und pros-
tet den anderen mit einer Kost-
probe frischen Trinkwassers zu.
Die Kinder und ihre Begleitperso-
nen bedanken sich bei den BHAG
Mitarbeitern mit einem Wasser-
Bewegungslied und nehmen zur
Erinnerung an all die spannenden
Erlebnisse gerne auch noch einen
Kuschel-Wassertropfen mit Na-
men „Droppy“ entgegen.
Die Vorschulkinder des Katholi-
schen Kindergartens Sankt Mar-
tin haben im Vorfeld der Aktions-
tage am BHAG Kreativwettbewerb
2024 „Wasser für Frieden“ teil-
genommen und sind von den Or-
ganisatoren Ende Mai zur Urkun-
den- und Preisübergabe ins Audi-
torium der IU Internationalen
Hochschule eingeladen.
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Kultur und Genuss im Westerwald
Ein rundes Tagesprogramm

Foto: www.keramikmuseum.deFoto: www.keramikmuseum.deFoto: www.keramikmuseum.deFoto: www.keramikmuseum.deFoto: www.keramikmuseum.de

Oberpleis. (as) Die malerischen
Städte Limburg und HöhrLimburg und HöhrLimburg und HöhrLimburg und HöhrLimburg und Höhr-Grenz--Grenz--Grenz--Grenz--Grenz-
hausenhausenhausenhausenhausen laden zu einer erlebnis-
reichen Bus-Tagestour ein, orga-
nisiert von der Seniorengruppe
„Montagstreff Oberpleis“. Am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11. Juni Juni Juni Juni Juni, bietet die Ver-
anstaltung ein reichhaltiges Pro-
gramm aus historischen Erkun-
dungen, kulinarischen Genüssen
und kulturellen Einblicken.
Die Tour startet um 8.30 Uhr am8.30 Uhr am8.30 Uhr am8.30 Uhr am8.30 Uhr am
Katholischen Pfarrheim OberKatholischen Pfarrheim OberKatholischen Pfarrheim OberKatholischen Pfarrheim OberKatholischen Pfarrheim Ober-----

pleispleispleispleispleis,,,,, Königswinterer Str Königswinterer Str Königswinterer Str Königswinterer Str Königswinterer Str..... 1 1 1 1 1 und
führt zunächst nach Limburg. Dort
erwartet die Teilnehmenden ein
geführter Spaziergang durch dieSpaziergang durch dieSpaziergang durch dieSpaziergang durch dieSpaziergang durch die
AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt, der die verborgenen
Schätze dieser historischen Stadt
ans Licht bringt und ihre faszinie-
rende Geschichte näherbringt.
Die Führung endet in der Nähe
des bekannten „Georgs Lim-
burg“, wo ein köstliches Mittag-Mittag-Mittag-Mittag-Mittag-
essenessenessenessenessen auf die Teilnehmer wartet.
Dabei haben sie die Möglichkeit,
aus einer kleinen Karte ihre Spei-
sen auszuwählen und sich kulina-
risch verwöhnen zu lassen.
Am Nachmittag geht die Reise
weiter nach Höhr-Grenzhausen,
wo das KeramikmuseumKeramikmuseumKeramikmuseumKeramikmuseumKeramikmuseum seine
Türen öffnet. Die Teilnehmer ha-
ben die Wahl zwischen einer fach-
kundigen Führung durch das Mu-
seum, die einen tieferen Einblick
in die Welt der Keramikkunst er-
möglicht oder einer lehrreichen
Töpfer-Demonstration, die die
handwerkliche Tradition dieser
Region lebendig werden lässt mit
der Möglichkeit eines anschlie-
ßenden eigenständigen Rund-
gangs durch das Museum.
Nach diesen erlebnisreichen Sta-
tionen lädt das „Museumscafé„Museumscafé„Museumscafé„Museumscafé„Museumscafé
Creativ“Creativ“Creativ“Creativ“Creativ“ zum entspannten Aus-
klang des Tages ein. Bei duften-
dem Kaffee und verlockendem
Kuchen können die Teilnehmer
ihre Eindrücke Revue passieren
lassen und in angeregten Gesprä-

chen ihre Erlebnisse teilen.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme an dieser einzigareilnahme an dieser einzigareilnahme an dieser einzigareilnahme an dieser einzigareilnahme an dieser einzigar-----
tigen tigen tigen tigen tigen TTTTTagestour steht allen Interagestour steht allen Interagestour steht allen Interagestour steht allen Interagestour steht allen Inter-----
essierten offenessierten offenessierten offenessierten offenessierten offen. Der Kostenbei-
trag für die Busfahrt, Stadtfüh-
rung, Eintritt und Führung bzw.
Demonstration im Keramikmuse-
um sowie für Kaffee und Kuchen
beläuft sich auf 39 Euro pro P39 Euro pro P39 Euro pro P39 Euro pro P39 Euro pro Pererererer-----
sonsonsonsonson, im Voraus per Überweisung
zu entrichten. Interessierte kön-
nen sich bis spätestens 27. Mai
bei Bernd Giershausen unter derbei Bernd Giershausen unter derbei Bernd Giershausen unter derbei Bernd Giershausen unter derbei Bernd Giershausen unter der
TTTTTelefonnummer 02244/2729elefonnummer 02244/2729elefonnummer 02244/2729elefonnummer 02244/2729elefonnummer 02244/2729

oder per E-Mail anoder per E-Mail anoder per E-Mail anoder per E-Mail anoder per E-Mail an
berndgiershausen@web.de an-berndgiershausen@web.de an-berndgiershausen@web.de an-berndgiershausen@web.de an-berndgiershausen@web.de an-
meldenmeldenmeldenmeldenmelden. Hierbei werden Vor- und
Nachname(n), Telefonnummer und
E-Mail-Adresse benötigt.
Der Montagstreff Oberpleis freut
sich auf zahlreiche Teilnehmende
und verspricht einen unvergessli-
chen Tagesausflug. Gäste sind wie
immer recht herzlich willkommen.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Website des Montagstreffs
unter www.t1p.de/Montagstreff
(unter „Download Neuigkeiten“).
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Geöffnet: 
Mo., Di., Do., Fr., 10.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr

Sa. 10.00 - 13.00 Uhr · Mittwoch geschlossen

(direkt am Kreisel bei EDEKA)

Aegidienberger Str. 1a 

53604 Bad Honnef

Tel. 02224-9890071

Kundenparkplätze vorhanden

IHR OPTIKER IN AEGIDIENBERG

10% RABATT AUF ALLES! 
Sonnenbrillen-/Kontaktlinsen-Aktionen ausgenommen. Gültig bis 30.09.2024

Die Mainacht auf dem Anna-Platz
Der Rommersdorf-Bondorfer Bürgerverein lud zur diesjährigen Mainacht
auf den Anna-Platz in den Bad Honnefer Ortsteil Rommersdorf ein

Eine stattliche Krone trägt derEine stattliche Krone trägt derEine stattliche Krone trägt derEine stattliche Krone trägt derEine stattliche Krone trägt der
Baum auf dem Anna-PlatzBaum auf dem Anna-PlatzBaum auf dem Anna-PlatzBaum auf dem Anna-PlatzBaum auf dem Anna-Platz

Führungswechsel beim
M.G.V. Gemüthlichkeit
Patrick Jakobs löst Robert Jäger an der
Spitze des Männergesangvereins ab

Auf dem Anna-Platz erwartete man den Wonnemonat MaiAuf dem Anna-Platz erwartete man den Wonnemonat MaiAuf dem Anna-Platz erwartete man den Wonnemonat MaiAuf dem Anna-Platz erwartete man den Wonnemonat MaiAuf dem Anna-Platz erwartete man den Wonnemonat Mai
(bk) Rommersdorf. Das traditio-
nelle Fest markierte den Beginn
der sommerlichen Feierlichkeiten
im Ort und versprach einen erleb-
nisreichen Abend für die ganze
Familie. „Unsere Mainacht ist für

uns der Startschuss für die som-
merlichen Feste in unserem Ort.
Wir freuen uns auf viele Besucher
und einen geselligen Abend auf
dem Anna-Platz“, so der 1. Vorsit-
zende August Heinen. Die Mai-
nacht wurde von Mitgliedern des
Bürgervereins organisiert und bot
zahlreiche Aktivitäten für eine fa-
miliäre Atmosphäre. Höhepunkte
waren das traditionelle Mai-
baumstellen sowie Aktivitäten wie
Baumstammnageln, Trummsägen
und eine Baumscheibenversteige-
rung. Für das leibliche Wohl sorgte
die Rheingarde Bad Honnef. „Im
vergangenen Jahr haben wir er-
lebt, wie pulsierend dieses Bad
Honnefer Veedel ist. Gerne unter-
stützen wir auch in diesem Jahr
den Bürgerverein“, so der 1. Vor-
sitzende der Rheingarde, Bastian
Siebertz. Das kürzlich ernannte
Ehrenmitglied des Bürgervereins
Manfred „Mänix“ Ziegert, war der
ernannte „Baumbeauftragter“ und
hatte im Vorfeld in den Wäldern
Rommersdorfs Ausschau nach ei-
nem geeigneten Dorfbaum halten.
„Als Junggesellen haben wir schon

in Jugendzeiten für den Dorfbaum
auf dem Anna-Platz gesorgt. Es ist
schon wichtig, dass ein richtiges
Schmuckstück ausgesucht wird -
für Rommersdorf darf es nur das
Beste sein“, betont Mänix Zie-
gert. Er hatte seine Aufgabe er-

füllt und nun thront über den Rom-
mersdorfer Dächern der stattli-
che Baum. Zu der musikalischen
Unterhaltung von DJ Andy genoss
man die Gemütlichkeit des klei-
nen Platzes und feierte gemein-
sam in den Wonnemonat hinein.

(bk) Königswinter. Nach 17 Jah-
ren außergewöhnlicher Dienst-
zeit als Präsident des Männer-
Gesang-Verein Gemüthlichkeit
1862 e.V. Königswinter ist Ro-
bert Jäger aus persönlichen und
gesundheitlichen Gründen von
seinem Amt zurückgetreten. Auf
der Jahreshauptversammlung
des M.G.V. Gemüthlichkeit be-
dankten sich die Mitglieder für
seine langjährige Hingabe und
seinen unermüdlichen Einsatz für
den Verein. Ehrenpräsident
Richard Kern würdigte Jäger für
seine hervorragenden Leistungen
in teils schwierigen Zeiten und
hob hervor, dass er nun auf die
zweitlängste Präsidentschaft der
162-jährigen Vereinsgeschichte

nach Fred Euskirchen zurückbli-
cken könne. Als Nachfolger Jä-
gers wurde Patrick Jakobs ge-
wählt, der im letzten Jahr bereits
als 2. Vorsitzender in die Ge-
schäftsführung aufrückte. Als
neuer Stellvertreter steht ihm
Erwin Rafalski zur Seite. Die Ge-
müthlichkeit blickt nach einer
langen Pandemie-Pause optimis-
tisch in die Zukunft. Neben den
etablierten Veranstaltungen,
dem Maiansingen, das am 30.
April stattfand und dem Straßen-
fest am 14. und 15. September,
sollen in diesem Jahr auch der
Heimatabend am 10. August so-
wie das Adventssingen 7. Dezem-
ber nach dem großen Erfolg des
Vorjahres wiederholt werden.
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Wieder wurde ein stattlichen Baum aufgestellt
Der Maiclub Ittenbach feiert in diesem Jahr sein 90-jähriges Besehen

Gekonnt wurde der Maibaum mit Hilfe der Freiwilligen FeuerwehrGekonnt wurde der Maibaum mit Hilfe der Freiwilligen FeuerwehrGekonnt wurde der Maibaum mit Hilfe der Freiwilligen FeuerwehrGekonnt wurde der Maibaum mit Hilfe der Freiwilligen FeuerwehrGekonnt wurde der Maibaum mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr
gesetzt, der Maiclub legte Hand angesetzt, der Maiclub legte Hand angesetzt, der Maiclub legte Hand angesetzt, der Maiclub legte Hand angesetzt, der Maiclub legte Hand an

Der Maikönig reiste noch aus Berlin an, seine Adjutenaten war vor Ort,Der Maikönig reiste noch aus Berlin an, seine Adjutenaten war vor Ort,Der Maikönig reiste noch aus Berlin an, seine Adjutenaten war vor Ort,Der Maikönig reiste noch aus Berlin an, seine Adjutenaten war vor Ort,Der Maikönig reiste noch aus Berlin an, seine Adjutenaten war vor Ort,
Maikönigin Manuela I. (m.) war mit ihren Adjutantinnen nah amMaikönigin Manuela I. (m.) war mit ihren Adjutantinnen nah amMaikönigin Manuela I. (m.) war mit ihren Adjutantinnen nah amMaikönigin Manuela I. (m.) war mit ihren Adjutantinnen nah amMaikönigin Manuela I. (m.) war mit ihren Adjutantinnen nah am
GeschehenGeschehenGeschehenGeschehenGeschehen

(bk) Ittenbach. Auch in Ittenbach
zeugt ein stattlicher Baum vom
Beginn des Wonnemonats Mai.
Starke Muskeln der Männerschar
und die Zugkraft des Fahrzeugs
der Freiwilligen Feuerwehr des
Ortes brachten den Baum in die
richtige, die senkrechten Positi-
on. Die zahlreichen Besucher, die
das Spektakel Jahr für Jahr beo-
bachten, honorierten die Kraft-
leistung mit tosendem Beifall.
„Dieses Jahr haben wir auch am
Haus Nazareth einen Maibaum
gestellt. Die Bewohner haben ihn
selber geschmückt und wir ihn
dann aufgesetzt“ so Klaus Le-
ven, Vorsitzender des Maiclubs
Ittenbach, „Wir haben erfreu-
licherweise viele neue und auch
junge Mitglieder für unseren Ver-
ein gewinnen können. Auch un-
ser Maikönig Jan ist erst am Tag
des Maikönigsschießens einge-
treten und hat sofort den Rumpf
runter geschossen. Ich freue mich
auch über neue T-Shirts, die es in
dieses Jahr gibt.“ Im Mittelpunkt
stand das diesjährige Maikö-
nigspaar, Jan Weißenberger und
Michelle Hoffmann. Auch wenn
der Maikönig zu Beginn der Mai-
feier noch auf dem Weg von Ber-
lin in das Siebengebirge war, so
feierte das Königspaar später ge-
meinsam mit den Besuchern.
„Dieses Jahr feiern wir unser 90-
jähriges Jubiläum. Diese Maifei-
er bildete den Auftakt und zeigt
durch den guten Besuch, das un-
ser Maiclub seinen festen Platz
im gesellschaftlichen Leben von
Ittenbach hat“, so Leven. Das Ju-
biläum wird am 15. und 16. Juni
auf dem Marienplatz gebührend
gefeiert.
Am Samstagabend wird eine Live
Band spielen, sonntags dann zum
Frühschoppen das Bläsercorps It-

tenbach zum Frühschoppen. Für
das leibliche Wohl ist wieder
bestens gesorgt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Mehr Europa wagen?
SPD Königswinter veranstaltet Streitgespräch zur Europäischen
Friedenspolitik

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Freitags für die Freiheit
Königswinterer Bündnis für Demokratie ruft auf zu Demos im Stadtgebiet

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter

Besuch des
Arp-Museums
Am Mittwoch, 15. Mai besucht die
kfd-Bad Honnef die bedeutende Aus-
stellung „Maiestras“ im Arp-Muse-
um, Remagen. Treffpunkt ist um 14
Uhr an der Fähre in Bad Honnef. Kos-
ten (Einritt und Führung): 17 Euro.
Anmeldung bei Ursula Voll, 02224/94
05 97. „Maiestras“ würdigt die Kunst
von internationalen Künstlerinnen
von 1500 bis 1900. Es sind Werke aus
bedeutenden europäischen Museen
und Privatsammlungen ausgestellt
vom Mittelalter bis in die Moderne.
Ein Besuch ist sehr lohnenswert.

AWO: abwechlungsreiche Fahrt
in den Spessart

Kommt nach Niederdollendorf: Dr.Kommt nach Niederdollendorf: Dr.Kommt nach Niederdollendorf: Dr.Kommt nach Niederdollendorf: Dr.Kommt nach Niederdollendorf: Dr.
Arno Gildemeister, Kandidat der SPDArno Gildemeister, Kandidat der SPDArno Gildemeister, Kandidat der SPDArno Gildemeister, Kandidat der SPDArno Gildemeister, Kandidat der SPD
für die Wahlen zum Europäischenfür die Wahlen zum Europäischenfür die Wahlen zum Europäischenfür die Wahlen zum Europäischenfür die Wahlen zum Europäischen
Parlament und Rechtsanwalt ausParlament und Rechtsanwalt ausParlament und Rechtsanwalt ausParlament und Rechtsanwalt ausParlament und Rechtsanwalt aus
Bornheim-Merten (Foto: privat)Bornheim-Merten (Foto: privat)Bornheim-Merten (Foto: privat)Bornheim-Merten (Foto: privat)Bornheim-Merten (Foto: privat)

„Die schönen Tage von Aranju-
ez sind nun zu Ende“, so formu-
lierte Schiller im ausgehenden
18. Jahrhundert. Mehr als 75
Jahre Frieden für uns in Deutsch-
land, waren das die „Schönen
Tage“? Nun gilt es für den Frie-
den zu streiten. Angesichts der
Kriege in der Ukraine, in Nah-
ost, Sudan und Armenien und
weiterer Teile der Welt und des
drohenden Konflikts um Taiwan
ist Europa gefordert, Konzepte

für ein Leben in Sicherheit und
Freiheit zu entwickeln. Wie
können wir den Frieden in Eur-
opa erhalten und wie kann Eur-
opa zum Frieden in der Welt
beitragen?
Zu diesen Fragen veranstaltet
die SPD Königswinter am Mitt-
woch, 22. Mai 2024, um 19 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
zentrum Niederdollendorf (Frie-
densstr. 29) ein Streitgespräch
mit Dr. Arno Gildemeister,

Kandidat der SPD für die Wahlen
zum Europäischen Parlament und
Rechtsanwalt aus Bornheim-
Merten, sowie Dr. Gerhard Duda,
stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender der SPD im Stadtrat Kö-
nigswinter und Berater der EU-
Kommission in forschungspoliti-
schen Fragen. Zu diesem Ge-
spräch sind bei Brezeln und Brau-
se alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich willkommen.

Katja Stoppenbrink

Unter dem Motto „Freitags für die
Freiheit“ ruft das Königswinterer
Bündnis für Demokratie an den
kommenden Freitagen bis zur Eu-
ropawahl zu Demonstrationen im
ganzen Stadtgebiet auf. Der Im-
puls zu diesen „Mini-Demos“ kam
aus den verschiedenen Kundge-
bungen, die das Bündnis in den
vergangenen Wochen gegen Ver-
anstaltungen der AfD organisiert
hatte. „Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer waren sehr engagiert
und haben uns gebeten, weiter-
zumachen“, erklären die Mitglie-

der des Bündnisses, zu dem sich
die demokratischen Parteien CDU,
FDP, Grüne, Königswinterer Wäh-
lerinitiative und SPD nach der gro-
ßen Demo gegen Rechtsextremis-
mus im Januar zusammenge-
schlossen haben. Unterstützt wird
das Engagement der Parteien von
der katholischen Kirche, der evan-
gelischen Kirche im Siebengebir-
ge und in Oberkassel, der Emm-
ausgemeinde und dem aleviti-
schen Kulturverein. „Wir wollen
gemeinsam ein starkes Zeichen
für Demokratie und Vielfalt set-

zen und jedem die Möglichkeit
bieten, daran teilzunehmen. Und
wir wollen mit unserem Engage-
ment für die Europawahl werben,
die für die Zukunft Europas eine
Schicksalswahl ist. Wir appellie-
ren an die Königswinterer Bür-
gerinnen und Bürger zur Wahl zu
gehen und ihre Stimme einer de-
mokratischen Partei zu geben“,
so das Bündnis.
Die Demonstrationen werden
jeweils freitags von 16 bis 17 Uhr
stattfinden und zwar an folgen-
den Standorten:

17. Mai Stieldorf vor der katholi-
schen Kirche
24. Mai Ittenbach am Rewe-Kreisel
31. Mai Heisterbacherrott Park-
platz vor der evangelischen Kirche
7. Juni Königswinterer Altstadt
Marktplatz vor dem Rathaus
Zudem organisiert das Bündnis die
Veranstaltungsreihe „Frühling für
die Demokratie“, die auf sehr gro-
ße Resonanz trifft. Informationen
über alle Veranstaltungen gibt es
auf einem eigenen Instagram-Ka-
nal: koenigswinterer.buendnis.

Dagmar Ziegner

Der Spessart war das Ziel der
mehrtägigen Reise der Arbei-
terwohlfahrt Königswinter Ende
April. Auf der Hinfahrt besuch-
ten wir als Zwischenstation das
Unesco-Welterbe „Mathilden-
höhe Darmstadt“.
Der erste Tag war ganz für den
Besuch von Würzburg reserviert
mit einem geführten Rundgang
und Aufenthalt bei Sonnen-
schein. Weitere Tagesausflüge

führten nach Wertheim, nach
Miltenberg, verbunden mit ei-
ner Schifffahrt auf dem Main
und nach Aschaffenburg mit Ab-
stecher zum Schloss Mespel-
brunn, bekannt als Schauplatz
des Films „Das Wirtshaus im
Spessart“.
Am letzten Tag fuhren wir nach
Michelstadt im Odenwald.
Zum Abschluss besuchte die
AWO- Gruppe mit 34 Teilneh-

merInnen die fürstliche Abtei-
kirche in Amorbach mit der
prachtvollen barocken Innen-
ausstattung.
Am letzten Abend war die Tanz-
fläche mit schwungvoller Live-
musik in unserem Hotel immer
gut gefüllt.
Insgesamt war es wieder eine
abwechslungsreiche, fröhliche
Fahrt, von der viele schöne Er-
innerungen bleiben werden.
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Berser begrüßten den Mai
auf dem Dorfplatz
Der Verein „Uns Republik“ hatte eine
Zeltstadt aufgebaut und die Gäste feierten
bei Speis und Trank

Wieder ein Fest fürs Dorf
Der Junggesellenverein „Frohsinn“ Heisterbacherrott
hatte zum Mai-Umtrunk eingeladen

Eine Maibowle durfte auch auf der Maifeier von „Uns Republik“ nichtEine Maibowle durfte auch auf der Maifeier von „Uns Republik“ nichtEine Maibowle durfte auch auf der Maifeier von „Uns Republik“ nichtEine Maibowle durfte auch auf der Maifeier von „Uns Republik“ nichtEine Maibowle durfte auch auf der Maifeier von „Uns Republik“ nicht
fehlenfehlenfehlenfehlenfehlen

(bk) Berghausen. In diesem Jahr
stand der Maibaum bereits in
Berghausen einige Tage vor dem
eigentlichen Maifest. Mit schwe-
rem Gerät wurde der stattliche
Baum, im Vorfeld bunt ge-
schmückt, in die Halterung einge-

lassen. Nun galt es die Zeltstadt
aufzubauen, um jedem Wetter
trotzen zu können und selbst bei
Dauerregen einen gemütlichen
Abend zu sichern. Doch der Wet-
tergott meinte es gut mit den
Maifestes, in Berghausen und auch

anderen Orts. Bei Bier, Gegrill-
tem und guter Unterhaltung fand
man sich auf dem Dorfplatz ein
und genoss die Atmosphäre rund-
um das gemütliche Lagerfeuer, an
den Tischen und Bänken und natür-
lich auch am Tresen. Der Seit 2022
neu eingeführte und bald sicherlich
auch traditionelle „Republik Bur-
ger“ mundete besonders. Punkt-
lich gegen Mitternacht wurde dann
der Mai angesungen. Der harte

Kern belebte den Dorfplatz noch
bis weit nach Mitternacht. Für die
Mitglieder des Vereins „Uns Repu-
blik“ war auch diesmal der Beweis
wieder erbracht, dass diese Mai-
nacht für die Berser zum festen Be-
standteil des gesellschaftlichen Jah-
reskalenders geworden ist. Nach
einer feucht-fröhlichen Nacht blieb
nur noch Eines: Den Dorfplatz
wieder in seinen gewohnten Zu-
stand zu bringen.

Wolfgang Thiebes, Vorsitzender des Festausschusses HeisterbacherrottWolfgang Thiebes, Vorsitzender des Festausschusses HeisterbacherrottWolfgang Thiebes, Vorsitzender des Festausschusses HeisterbacherrottWolfgang Thiebes, Vorsitzender des Festausschusses HeisterbacherrottWolfgang Thiebes, Vorsitzender des Festausschusses Heisterbacherrott
(2.v.r.), hatte den Junggesellen etwas Flüssiges spendiert(2.v.r.), hatte den Junggesellen etwas Flüssiges spendiert(2.v.r.), hatte den Junggesellen etwas Flüssiges spendiert(2.v.r.), hatte den Junggesellen etwas Flüssiges spendiert(2.v.r.), hatte den Junggesellen etwas Flüssiges spendiert

Durch eine Fachfirme wurde derDurch eine Fachfirme wurde derDurch eine Fachfirme wurde derDurch eine Fachfirme wurde derDurch eine Fachfirme wurde der
Maibaum in HeisterbacherrottMaibaum in HeisterbacherrottMaibaum in HeisterbacherrottMaibaum in HeisterbacherrottMaibaum in Heisterbacherrott
aufgestelltaufgestelltaufgestelltaufgestelltaufgestellt

(bk) Heisterbacherrott. Alles be-
gann mit dem Aufstellen des Mai-
baums. Hier hatten sich die Jung-
gesellen fachliche Unterstützung
geholt und so stand der Baum in
Windeseile an seinem Platz. Da-
mit die Jungs nicht auf dem tro-
ckenen saßen hatte Wolfgang
Thiebes, Vorsitzender des Bürger-
festausschusses für flüssige Nah-
rung gesorgt, somit stand den
Vorbereitung für den folgenden
geselligen Umtrunk auf dem Park-
platz von Heisterbacherrott nichts
mehr im Wege. „Tanzt mit uns in
den Mai“, so das Angebot des
JGV. Zu der fetzigen Musik des
DJ’s und einem Zehn-Liter-Fass

leckeren Kölsch ließ sich super
feiern. Der Veranstalten, die Jung-
gesellen, hatten aus der Vergan-

genheit gelernt und eine zweite
Theke aufgebaut, um den Durst
aller Besucher umgehend stillen

zu können. So ging es in Heister-
bacherrott bis tief in Nacht
überaus gemütlich zu.
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„Bunt wie der Frühling“
Traditionelles Frühlingskonzert des Gymnasiums am Oelberg, Oberpleis

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
17.30 Uhr Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr Sel Hl. Messe
11.30 Uhr Hon Familienmesse
17.45 Uhr Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai

17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr Aeg Frauenmesse

9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
10 Uhr Aeg Wortgottesdienst KiTa
St. Aegidius
11.30 Uhr Sel Wortgottesdienst
KiTa St. Martin
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
9 Uhr Sel Hl. Messe Frauenge-

meinschaft St. Anna
18 Uhr Sel Firmung
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Maiandacht
18 Uhr Sel Maiandacht
18 Uhr Aeg-Dachsbergkapelle
Maiandacht

„Bunt wie der Frühling“ - so wird
es sein, wenn das Gymnasium
am Oelberg, Oberpleis zum dies-
jährigen Frühlingskonzert ein-

lädt. Am Donnerstag, den 16. Mai
um 19 Uhr in der Aula des Schul-
zentrums Oberpleis wird das
GAO wieder zeigen, was es an

musikalischer Vielfalt zu bieten
hat: Schulklassen, Bands, En-
sembles, Tanz, Solisten und als
Highlight der berühmte Sched-

rick-Chor bieten ein buntes, früh-
lingshaftes Konzert für Alt und
Jung.
Der Eintritt ist wie immer frei!

In Hövel feierte man zünftig in den Mai
Rund um das Lagerfeuer begrüßte man den Wonnemonat

Die Junggesellen feierten in Hövel mit zahlreichen GästenDie Junggesellen feierten in Hövel mit zahlreichen GästenDie Junggesellen feierten in Hövel mit zahlreichen GästenDie Junggesellen feierten in Hövel mit zahlreichen GästenDie Junggesellen feierten in Hövel mit zahlreichen Gästen Am Lagerfeuer begrüßte man den Wonnemonat MaiAm Lagerfeuer begrüßte man den Wonnemonat MaiAm Lagerfeuer begrüßte man den Wonnemonat MaiAm Lagerfeuer begrüßte man den Wonnemonat MaiAm Lagerfeuer begrüßte man den Wonnemonat Mai

(bk) Hövel. Wer sich in der Mai-
nacht auf der Landstraße 143
bewegte, konnte die große
Menschengruppe nicht überse-

hen, die sich am Straßenrand
versammelt hatte. Es loderte
das Feuer und die Versorgung
mit Speis und Trank war

bestens geregelt. Es ist schon
seit Jahren ein Geheimtipp, um
den Mai zu begrüßen. So hat-
ten sich auch jetzt wieder viele

Bürgerinnen und Bürger aufge-
macht, um zusammen einige
gesellige Stunden vor Ort zu
verbringen.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Gemeinde St. Martin
hat jetzt ein großes Insektenhotel

Ökumenische
Pfingstprozession am
Pfingstmontag in Thomasberg-
Heisterbacherrott

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe der St. Antonius Bruder-
schaft
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr Maria-Königin des Frie-

dens Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
15 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Tauffeier
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
15.30 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe

10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe der Frauenge-
meinschaft
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
8 Uhr St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr St. Michael Hl. Messe
14 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Mai-
Andacht der KFD
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgenlob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe

18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr St. Pankratius ökum.
Friedensgebet
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
18 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Firmung
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Prädikantin i. A. Edna Li
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
9 Uhr Frauenfrühstück
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
9.30 Uhr Ökumenisches Männer-
frühstück

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
9 Uhr Treffen ökumenischer Crea-
tivKreis
19.30 Uhr - Emmaus spielt - ENT-
FÄLLT -

Am Pfingstmontag, den 20. Mai
findet unsere ökumenische Glau-
bensprozession dieses Jahr
wieder statt. Beginn ist um 17
Uhr in kath. Kirche St. Joseph
Thomasberg. Die Prozession en-
det in der ev. Emmauskirche Heis-
terbacherrott. Im Anschluss fei-

ern wir fröhlich gemeinsam mit
einem kleinen Programm, Imbiss
und Getränken vor der Emmaus-
kirche. Spendenkörbchen werden
bereitstehen. Gerne dürfen Sie
sich auch mit Fingerfood am Spei-
seangebot beteiligen. Wir freuen
uns auf Sie!

Wiese vor dem Pfarrhaus am Bau
eines Insektenhotels und an der
Einfassung der Staudenbeete, die
dort im vergangenen Herbst an-
gelegt wurden. Eine große Grup-
pe von Kindern und Eltern traf
sich auf dem Gelände der Kita
und arbeitete an der Innenein-
richtung des Insektenhotels. Anna
Sickert von der Biologischen Sta-
tion Rhein Sieg erzählte den Kin-
dern etwas über Wildbienen, wie
sie aussehen und leben. Dann
ging es an die Arbeit. Es wurden
Konservendosen mit Hälmchen
und Röhrchen verschiedener Grö-
ßen gefüllt, Löcher in Holzscheite
gebohrt und Baulehm angemischt,
um damit eine Kiste zu füllen. Au-
ßerdem konnten die Kinder sich

für zu Hause kleine Nisthilfen aus
Dosen anfertigen. Nach mehre-
ren Stunden emsiger Arbeit konn-
ten die fertiggestellten Nisthilfen
zum Insektenhotel getragen wer-
den, um die Regale zu füllen. Jetzt
müssen nur noch die Bienen ein-
ziehen.

Die katholische Kirchengemein-
de St. Martin hat wieder eine Ak-
tion zur Biodiversität veranstal-

tet und viele fleißige Helfer wa-
ren gekommen. Eine Gruppe von
Erwachsenen arbeitete auf der



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper40



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media 41

Eudenbach mit Sieg und Niederlage
In der Kreisliga B, Staffel 3, gewinnt der SC Uckerath II gegen den TuS Eudenbach mit 3:1,
Eudenbach gewinnt auswärts gegen den SV Ötterhagen mit 2:1

C-Junioren meistern erste Quali-Runde
Männliche C-Jugend der HSG beendet Kreisqualifikationsturnier
zur Nordrheinliga ohne Punktverlust

Oftmals brannte es im Strafraum des TuS Eudenbach und Uckerath kamOftmals brannte es im Strafraum des TuS Eudenbach und Uckerath kamOftmals brannte es im Strafraum des TuS Eudenbach und Uckerath kamOftmals brannte es im Strafraum des TuS Eudenbach und Uckerath kamOftmals brannte es im Strafraum des TuS Eudenbach und Uckerath kam
zu Torerfolgenzu Torerfolgenzu Torerfolgenzu Torerfolgenzu Torerfolgen

(bk) Eudenbach. In der Eudenbacher
Jean-Dohle-Sportanlage gingen die
Punkte des Spiels in dem der TuS
Eudenbach die Zeitvertretung des
SC Uckerath empfing auf das Konto
der Gäste. Dabei sahen die Zuschau-
er in den ersten 45. Minuten ein
Spiel auf Augenhöhe das mit dem
Halbzeitpfiff jeweils ein Tor für den
TuS und den SCU. Dabei erwischten
die Eudenbacher den besseren Start
und konnten bereits in der 3. Minute
mit 1:0 in Führung gingen. Der Tor-
schütze hieß Niklas Meurer. Die Gäs-
te ließen sich jedoch von diesem
frühen Gegentreffer keineswegs be-
eindrucken und schlugen bereits in
der neunten Minute zurück. Jannis
Kalkan hatte das 1:1 auf dem Fuß.
Mit diesem Gleichstand ging es die
Halbzeitpause. Kurz nach dem
Wiederanpfiff konnte die SCU-Re-

serve durch einen Treffer von Noah
Bellinghausen in der 47. Minute
erstmals mit 2:1 in Führung gehen.
Der TuS Eudenbach drängte auf den
Ausgleich, konnte seine Chancen
dazu jedoch nicht nutzen. Es blieb
spannend bis in die Nachspielzeit.
Nach Ablauf der regulären Spiel-
dauer hatte die knappe Führung
der Gäste immer noch Bestand. Es
lief bereits die fünfte Minute der
Nachspielzeit, als Lorenz Richard
Rondorf das Spiel zu Gunsten der
Gäste entschied. Mit seinem Tor
zum 3:1 waren die drei Punkte dem
Uckerather Team sicher. Der TuS Eu-
denbach siegt am vergangenen
Wochenende gegen den SV Öt-
tershagen uswärts knapp mit 2:1.
Die drei Punkte sichern dem Team
aus dem Oberhaus den achten Ta-
bellenplatz.

Die C-Junioren der HSG Siebengebirge dominierten das TurnierDie C-Junioren der HSG Siebengebirge dominierten das TurnierDie C-Junioren der HSG Siebengebirge dominierten das TurnierDie C-Junioren der HSG Siebengebirge dominierten das TurnierDie C-Junioren der HSG Siebengebirge dominierten das Turnier

(bk) Oberpleis. Der erste Schritt
in die richtige Richtung ist getan:
Beim Kreisqualifikationsturnier
zur Nordrheinliga 2024/205 ha-
ben die Junioren der männlichen
C1-Jugend der HSG Siebengebir-

ge eine souveräne Leistung ge-
zeigt. Am sonnigen 27. April 2024
versammelten sich die talentier-
ten Handballspieler der männli-
chen C1 der HSG Siebengebirge
sowie weiterer Vereine aus dem

Handballkreis Bonn-Euskirchen-
Sieg am Oberpleiser Sonnenhü-
gel, um am Kreisqualifikations-
turnier zur Nordrheinliga teilzu-
nehmen. Mit großem Einsatz und
Teamgeist gelang es der Mann-
schaft der HSG, eine beeindru-
ckende Leistung zu zeigen und
sich souverän den ersten Platz mit
perfekten 6:0 Punkten aus drei
Spielen zu sichern. Die Konkur-
renz war stark und bestand aus
den Teams der JSG Bonn 2, der
hauseigenen HSG Siebengebirge
mC 2 und dem TV Palmersheim.
Besonders spannend gestaltete
sich das Spiel gegen die JSG Bonn
2, das mit einem denkbar knap-
pen Ergebnis von 16:15 für die
HSG Siebengebirge endete. Die-
se Partie war geprägt von Span-
nung bis zum Schluss und zeigte
das kämpferische Talent der Spie-
ler der Grün-Blauen. Es folgten
auch Siege gegen den TV Palmers-
heim und die zweite C-Jugend der
HSG, sodass die männliche C1-
Mannschaft das Turnier auf Platz
1 mit 6:0 Punkten und einem Tor-
verhältnis von +26 beendete. In

einer mit Spannung erwarteten
Abschlusszeremonie wurde die
Platzierung des Tages verkündet:
Die JSG Bonn 2 sicherte sich den
zweiten Platz, gefolgt vom TV Pal-
mersheim auf dem dritten Rang.
Die männliche C2 der HSG Sie-
bengebirge zeigte auch eine gute
Leistung und belegte den vierten
Platz, was die Stärke und Breite
der Handballabteilung der Sieben-
gebirgler in dieser Altersklasse
deutlich machte. Die mC 1 der
HSG Siebengebirge zeigte an die-
sem Tag nicht nur sportliche
Höchstleistungen, sondern auch
Teamzusammenhalt und Durch-
haltevermögen. Mit dem Einzug
in die nächste Runde und dem
verdienten ersten Platz hat das
Team bewiesen, dass sie für je-
den Gegner eine Herausforderung
sein können und mit großer Moti-
vation und Entschlossenheit in die
weiteren Herausforderungen der
Qualifikation zur Nordrheinliga
gehen werden. Es war damit ein
Tag voller Spannung, Energie und
sportlichem Erfolg für die HSG Sie-
bengebirge.
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80 torreiche Spielminuten
Die U17 der SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach ist gegen die SG Rott/ Birlinghoven
chancenlos und verliert mit 1:11

Die Reise geht weiter - nächster Stopp Berlin
Dragons Rhöndorf gewinnen das dritte Play-Off-Spiel
gegen SBB Baskets Wolmirstedt mit 90:82

(bk) Aegidienberg/Eudenbach. Auf
dem Kunstrasenplatz in Rott
konnten die Zuschauer ein überaus
einseitiges Spiel in der B-Junio-
ren-Kreisleistungsklasse erleben.
Der Gastgeber, die SG Rott/Bir-
linghoven dominierte die 80 Mi-
nuten ließ den Gästen, der SG SF
Aegidienberg/TuS Eudenbach, kei-
ne Chance. Bereits in der 7. Minu-
te brachte Daniel Haener den Gast-
geber mit 1:0 in Führung. In der 12.
Minute legte Luca Schlemmer zum

2:0 nach. Luca Miesen erhöhte in
der 16. Minute auf 3:0 für Rott/
Birlinghoven. Nur eine Minute
schlug es erneut im Tor der Gäste
ein. Lukas Weiß erhöhte auf 4:0. In
der 28. Minute fiel das einzige Tor
für die SG SF Aegidienberg/TuS Eu-
denbach durch Adrian Dalipi. Kurz
vor dem Halbzeitpfiff schlug es
dann noch zwei Mal im Kasten der
Gäste ein. Len Louis Surborg er-
höhte auf 5:1 und Miesen auf 6:1.
Nach der Halbzeitpause ging das

muntere Toreschießen des Gast-
gebers weiter. In der 47. Minute
gelang Weiß sein zweiter Treffer in
diesem Spiel und es stand 7:1. Mie-
sen konnte mit seinem bereits drit-
ten Treffer auf 8:1 erhöhen. Sur-
borg sicherte mit seinem zweiten
Treffer das 9:1. Der Torschütze zum
2:0 war auch der Torschütze zum
10:1. Schlemmer traf in der 72.
Minute. Den Endstand stellte Nuri
Cinar in der 80., der Schlussminu-
te her. 11:1, eine deutliche Klat-

sche für die SG SF Aegidienberg/
TuS Eudenbach und eine Toraus-
beute für den Gastgeber, der dem
Tabellenzweiten der B-Junioren-
Kreisleistungsklasse damit das
beste Torverhältnis dieser Spiel-
klasse sichert. 56 erzielten Toren
stehen 35 Gegentreffer gegenü-
ber. Damit bleibt es für die Spiel-
gemeinschaft aus dem Siebenge-
birge bei dem vorletzten, dem 7.
Tabellenplatz, in der B-Junioren
Kreissonderliga.

Nach Sieg und Niederlage jetzt erneut ein Sieg und das WeiterkommenNach Sieg und Niederlage jetzt erneut ein Sieg und das WeiterkommenNach Sieg und Niederlage jetzt erneut ein Sieg und das WeiterkommenNach Sieg und Niederlage jetzt erneut ein Sieg und das WeiterkommenNach Sieg und Niederlage jetzt erneut ein Sieg und das Weiterkommen
ins Halbfinale der Play-Offsins Halbfinale der Play-Offsins Halbfinale der Play-Offsins Halbfinale der Play-Offsins Halbfinale der Play-Offs

(bk) Bad Honnef. Rund 1.400 Dra-
gons-Fans waren am Freitagabend
komplett aus den Häuschen:
Rhöndorf bezwingt die SBB Bas-
kets Wolmirstedt im dritten Spiel
der Serie mit 90:82 und zieht ins
Halbfinale ein. Dort treffen die
Jungs um Headcoach Stephan
Dohrn am kommenden Wochen-
ende auf die Berlin Braves 2000.
Der Start der Hausherren verlief
ziemlich holperig. Nach zwei Mi-
nuten lag man 0:6 hinten und die
Offensive war auch im restlichen

Viertel keine Offenbarung. Doch
die Energie stimmte und bewahr-
te Rhöndorf vor einem größeren
Rückstand. Taktgeber in der
schwierigen Phase war Ferenc Gil-
le, der unter den Brettern ordent-
lich aufräumte, sondern auch als
Scorer auftrumpfte. So pendelte
sich die Führung der Gäste stabil
bei fünf Zählern ein. Auch im zwei-
ten Viertel kamen die Dragons zu
guten Wurfchancen, nur fallen
wollte wenig. So zogen die SBB
Baskets bis auf acht Punkte davon.

Nun übernahm Kelvin Omojola die
Initiative. Unermüdlich ackerte der
quirlige Playmaker an beiden En-
den des Spielfeldes und ermög-
lichte Ferenc Gille kurz vor dem
Seitenwechsel die erste Rhöndor-
fer Führung klarzumachen. Das
dritte Viertel dürfte ganz nach dem
Geschmack von Headcoach Ste-
phan Dohrn gewesen sein. Badu
Buck sowie Tyreese Blunt veran-
stalteten ein regelrechtes Schüt-
zenfest und klinkten jeweils drei
Dreier ein. Das Scharfschützen-Duo
war maßgeblich an 72:57 für die
Gastgeber beteiligt. Die erste deut-

lichere Führung von Rhöndorf
schien Wolmirstedt nachhaltig zu
beeindrucken. Jedenfalls geriet der
Baskets-Motor in stottern und
spielerische Automatismen fand
beim SBB immer seltener statt. So
spielten die Dragons die restliche
Spielzeit souverän runter und durf-
ten nach der Schlusssirene über
den Einzug ins Halbfinale jubeln.
Dragons Rhöndorf spielten mit
Blunt (19 Pkt./3-3er), Omojola (20/
3/10 Ass.), Buck (18/3), Rosic, Sulli-
van (6), Gille (14/1/8 Rebs.), Pilipo-
vic (6/6 Ass.), Diallo, Beck (2), Jan-
eck, Müller (6) und Silic (2).
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suchen Suchen Suchen Suchen Suchen TMFTMFTMFTMFTMFA für A für A für A für A für TTTTTierarztpraxisierarztpraxisierarztpraxisierarztpraxisierarztpraxis

Suchen ab 01.07.2024 ein Tiermedizin-
ische Fachangestellte (TFA)Siegburg.
tierarztpraxishh@gmail.com

Da gehe ich mal gucken
Drei kurzweilige Angebote in Johann Baptist
Mit dem Rosen- und Weinfest
meldet sich das nächste bunte
Treiben in der Stadt an. Johann
Baptist liegt mittendrin und bie-
tet für die Besucher am Samstag,
1. Juni, etwas zum Entdecken.
Drei kurze Führungen werden an-
geboten
15 Uhr: „Augenweide“
15.30 Uhr: „Ein kleiner Zoo in der
Stadt“, Kinderführung mit Fritz
dem Fuchs
16 Uhr: „Himmel un Äed“ (So heißt
in Original Honnefer Dialekt)
Dauer jeweils 20 Minuten, Teil-
nahme kostenfrei.
Zeitreise durch 18 JahrhunderteZeitreise durch 18 JahrhunderteZeitreise durch 18 JahrhunderteZeitreise durch 18 JahrhunderteZeitreise durch 18 Jahrhunderte
in St. Johann Baptist, Bad Honnefin St. Johann Baptist, Bad Honnefin St. Johann Baptist, Bad Honnefin St. Johann Baptist, Bad Honnefin St. Johann Baptist, Bad Honnef
Wenn auch die Namen der Stifter,

Bauherren, Handwerker, Künstler
und der vielen Gläubigen nicht
mehr bekannt sind, ohne sie und
ihre Werke gäbe es nichts von
dem, was die Mitte der Stadt
prägt. 1800 Jahre führen die Spu-
ren zurück, der Bau bewahrt eine
Vielfalt von Ideen. Die Führung
folgt den wechselnden Zeiten in
ihren Zeugnissen. Den Abschluss
bildet die 3D-Animation des Bau-
opfers, das 1979 gefunden wurde.
Am 24. Juni feiert die Pfarre in
jedem Jahr den Festtag ihres Pa-
trons.
Samstag, 22. Juni, 16 Uhr
Erwin Martini
Treffpunkt: Unter dem Sternge-
wölbe. Eintritt frei.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media 45

Ich mach was mit Kupfer
Nachhaltige Zukunftsberufe mit langer Tradition
Wenn man nach Berufen fragt, in
denen mit Kupfer oder Kupferle-
gierungen wie Messing gearbei-
tet wird, dann fallen den meisten
Tätigkeiten mit einer langen Tra-
dition ein. Dazu gehören zum
Beispiel Blechner, Blasinstru-
mentenbauer, Klempner, Schmie-
de oder der Elektriker. Alle diese
Berufe haben nach wie vor eine
wichtige Bedeutung, doch Kup-
fer spielt heute in einer Vielzahl
weiterer Arbeitsfelder eine zen-
trale Rolle. Denn der vielseitige
Werkstoff ist unentbehrlich in Zu-
kunftsbranchen, die entschei-
dend für die Dekarbonisierung
sind und sich mit erneuerbaren
Energien, Elektromobilität oder
hoch entwickelter Elektronik be-
schäftigen.
Gute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute Entwicklungsperspektiven
für Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupfer
Wer sich für eine Arbeit mit Kup-
ferwerkstoffen interessiert, dem
bieten sich vielseitige, interessan-
te und nachhaltige Beschäfti-
gungsfelder mit sehr guten Zu-
kunftsperspektiven und Entwick-
lungschancen. Unter dem Hash-
tag #copperjobs läuft auf Linke-
dIn derzeit eine Kampagne mit
Informationen und Anregungen zu
diesem Thema. Das Spektrum der
Tätigkeiten, in denen man mit
Kupfer und Kupferwerkstoffen zu
tun hat, erstreckt sich von prakti-
schen Berufen in der Produktion
und Anwendungstechnik über In-
genieurstellen, Kundenbetreuung
und Vertrieb bis zu hoch an-
spruchsvollen Stellen in der For-
schung und Entwicklung. Wer sich
zu Berufen mit Kupfer informie-
ren möchte: Unter www.kupfer.de
ist eine Liste mit den zahlreichen
Berufsbildern in der Kupferbran-
che zu finden.
Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-
fizierung:fizierung:fizierung:fizierung:fizierung: K K K K Kupfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
stiegschancenstiegschancenstiegschancenstiegschancenstiegschancen
Typische Berufe in der Herstel-
lung und Metallverarbeitung sind
zum Beispiel Feinwerk-, Ferti-
gungs-, Gießerei- oder Werkzeug-
mechaniker, Mechatroniker oder
Metallbauer. Die Basis dafür bil-
det in der Regel eine Lehre im
Betrieb und die begleitende Be-
rufsschule. Kupfer und Kupfer-

werkstoffe sind darüber hinaus Teil
einer Vielzahl von Ingenieursaus-
bildungen. Weitere Betätigungs-
felder finden sich in der Wissen-
schaft, wo zum Beispiel neue Le-
gierungen oder innovative, mate-

rial- und ressourcenschonende
Verfahren entwickelt werden.
Gefragt sind natürlich auch Kauf-
leute im Vertrieb und der Kun-
denberatung. Einige Studiengän-
ge wie die Angewandten Materi-

alwissenschaften können als du-
aler Bildungsweg mit der Kombi-
nation aus Berufsausbildung im
Unternehmen und Studium an ei-
ner Uni oder FH absolviert wer-
den. (DJD)
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Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen
Handwerkerinnen und Handwerker
sind heute mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Lufthei-
zungsbauers beispielsweise ist ei-
ner der vielseitigsten und abwechs-
lungsreichsten - und einer mit be-
sonderem Charakter. Unter #ofen-
helden hat der GesamtVerband

OfenBau e. V. (GVOB) eine Ausbil-
dungskampagne gestartet. Damit
soll ein Beruf bekannter gemacht
werden, den viele Jugendliche bei
der Wahl des Ausbildungsberufs gar
nicht „auf dem Schirm haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe

Ofen- und Luftheizungsbauer ist ein
Handwerksberuf mit guten Perspek-
tiven. „Wir sind die einzigen, die
Feuer ins Haus bringen dürfen“,
sagt etwa eine junge Auszubilden-
de. Nach wie vor liegen Holzfeuer-
stätten als Wärme-Design-Objekte
und als krisensichere regenerative

Heiztechnik im Trend. Um ihre Zu-
kunft müssen sich die Auszubilden-
den also keine Sorgen machen. Die
Ausbildung selbst ist außergewöhn-
lich vielfältig und kreativ. Als Ofen-
bauerin und Ofenbauer übernimmt
man handwerkliche Arbeiten zum
Beispiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Wasser-
Installateurs, Elektrikers, Planers
und Kundenberaters. Der Einbau
eines Ofens ist echte Handwerks-
kunst und gehört zu den kreativs-
ten Tätigkeiten beim Innenausbau
eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein bestimm-
ter Schulabschluss nicht vorge-
schrieben. Einige beginnen mit ei-
nem Haupt-, Mittel- oder Real-
schulabschluss, andere steigen
nach dem Abi ein. Die Ausbildung
dauert in der Regel drei Jahre im
dualen System, pro Halbjahr ste-
hen sechs Wochen Berufsschule
und eine Woche überbetriebliche
Ausbildung auf dem Programm.
Eine Verkürzung der Ausbildung ist
möglich. Nach der Gesellenprüfung
stehen viele Türen offen: Ofen- und
Luftheizungsbauer arbeiten sowohl
für Industriebetriebe, die Öfen in
Serie herstellen, als auch in Klein-
betrieben, die Kachelöfen indivi-
duell nach Kundenwünschen er-
richten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen, Fach-
und Führungsaufgaben überneh-
men und im Betrieb aufsteigen.
Oder man wagt mit dem Meister-
titel die Selbstständigkeit. Eine
Weiterbildung als Techniker in der
Fachrichtung Heizungs-, Lüftungs-
, Klimatechnik ist ebenso möglich.
Und ein nachfolgendes Bachelor-
Studium im Studienfach Versor-
gungstechnik eröffnet weitere Kar-
rierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer in-
formieren hier über ihren abwechs-
lungsreichen Beruf. Wer ihn ken-
nenlernen möchte, sollte sich nach
einem ein- oder mehrwöchigen
Praktikum bei einem Ofenbauer-
betrieb in der Nähe erkundigen,
unter www.ofenhelden.info gibt es
dazu mehr Informationen. (DJD)
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Die Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichnete
Zukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de
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